Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 33). 


M 33. 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Verkäufe. 


3883 Das dem Landwirth Auguſt Kreft gehörige, 
in Nakel belegene, im Grundbuche von Nakel Br. 
Bl. No. 10 verzeichnete Bauer⸗ und Wieſen⸗Grund⸗ 
ſtück fol am 18. September 1883, Nachm. 
3 Uhr, an Ort und Stelle im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 20. September 1883, 
12 Uhr Mittage, an der Gerichtsſtelle verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grunoſtücks 225, 27,98 ha, 
wovon 13, 49,10 ha Wieſen ſind; der Reinertrag, nach 
welchem das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt wor⸗ 
den: 110,19 Thlr. = 330,57 Mark; Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veran⸗ 
lagt worden: 174 Mark. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts und 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in der 
Gerichtsſchreiberei 3 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präklufion ſpäteſtens im 
Verſteige rungs⸗Termine anzumelden. 

Berent, den 20. Junt 1883. 


Königliches Amtsgericht 3. 
3884 Die den Beſitzer Ludwig Benno und Loufſe 


Danzig, den 18. Auguſt 


| 


zur Grundſteuer veranlagt worden: 32.50 T 


1883. 
zur Grundſteuer veranlagt worden: a) Neufahrwaſſer 
No. 69: 60 Pf.; b) Neufahrwaſſer No. 70: 7,17 Mk.; 
der jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: Neufahrwaſſer 
No. 69: 646 Mark 

Die das Grundſtück betreffenden Auszüge aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchbdlatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamteit gegen Dritte der Eintragung 
in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, die elben zur Vermeidung der Präkluſien 
ſpäteſtens im Verſieigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 10. Juli 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


3885 Das dem Ernſt Hoffmann und deſſen Ehe⸗ 
frau Auzuſte, geborene Lehrte gehörige, in Pollenczyn 
belegene, im Grundbuche von Polleaczyn, Band J, Blatt 
No. 9 verzeichnete Grundſtück ſoll am 19. Oktober 
1883, Vormittags 10 Ubr, im hieſigen Amsgerichts⸗ 
geräude, Zimmer No. 20, im Wege der Zwaugsvoll⸗ 
ſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Erthei⸗ 
lung des Zuſchlags ebenda am 20. Oktober 1883, Mit⸗ 
tags 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Örunrftzucr 
unterliegenden Flächen des unbebauten Grundſtücks: 18 h 
69 4 60 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
r. 

Der das Grundſtück betreffen de ne aus ber 


Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachwe'ſungen können 
in der Gerichtsſchreiberen, Abth. 5 eingeſehen werden. 


Henriette geb. Kohbieter⸗Peters'ſchen Eheleuten gehörigen. 


in der Vorſtadt Neufahrwaſſer Sasperſtraße 50 be⸗ 
legenen, im Grundbuche von Neufuhrwaſſer Blatt 69 
und 70 verzeichneten beiden Grundſfücke ſollen am 
1. Oetober 1883, Vormittags 11 ½ Uhr, im 
Zimmer No. 6, im Wege der Zwangevollſtreckung ver⸗ 
Neigere und das Urtheil über die Ertheilung des Zur 
"age am 3. October 1883, Vormittags 11½ Uhr 
aſelbſt verkündet werden. 


ch beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſtener 
% denden Flächen des Grundſtücks: a) Neufahrw ſſer 
60668: 68 a, 60 qm; b) Neufahrwaſſer No. 70: 43 a, 
am; der Reinertrag, nach welchem das Grundftück 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch berürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden biermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs-Termine anzumelden. 

Carthaus, den 1. August 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3886 Das dem Eigenthümer Johann Rochus 
Lehmann gehörige, in Greyzdorf belegene, im Grund. 
buche von Grenzdorf Blatt 30 rerzeichnete Grundſtück 
ſoll am 23. Oetober 1883, Vormittags 11½ 
Uhr, im Zimmer No. 6, im Wege der Zwangsvoll⸗ 
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ſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Erthei⸗ 
lung des Zuſchlags am 24. October 1883, Mittags 
12 Uhr, im Zimmer No. 6 verkündet werden 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 97 a 
80 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlgt worden: 100 Thlr.; der 
jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 18 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberet 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfen de, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 9. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


3887 Das den Gaſtwirth Carl und Pauline geb. 
Splitter⸗Bahrſchen Eheleuten in Dombrowken gehörige, 
in Dombrowken belegene, im Grundbuche von Dom⸗ 
browken Blatt 86 verzeichnete Grundſtück ſoll am 19. Ok⸗ 
tober 1883, Vormittags 12 Uhr an der hieſi⸗ 
gen Gerichtsſtelle Zimmer No. 15 im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 20. Oktober 1883 Vormit⸗ 
tags 12 Uhr in demſelben Terminszimmer verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 18 ha 94 a 
50 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 19,21 Thaler; 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 3 a eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 

Pr. Stargard, den 18. Juli 1883. 


Königliches Amtsgericht 3a. 


3888 Das dem Hofbeſitzer Anton Glowienke und 
deſſen Ehefrau Louiſe geb. Kreft gehörige, in Darzlub 
belegene, im Grundbuche dieſes Orts, Band 1, Blatt 
No. 34 verzeichnete Grundſtück ſoll am 8. Oktober 
1883, Vorm. 10 Uhr an der Gerichtsſtelle im 
Wege der Zwangsvdollſtreckung verſteigert und das Ur⸗ 
theil über die Ertheilung des Zuſchlags am 8. Oktober 
er., Vormittags 12 Uhr, verkündet werden. 


[3 


— en — — 


Z ͤ ͤ ĩ»X⁵üãĩä ᷣ BBA» : : P:: 


Es beträgt das Geſummtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 4 ha 25 4 
10 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 13,81 Thaler; der 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 36 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steu errolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachwelſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei, Abthl. 2 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens bis zum Erlaß des Ausſchlußurtheils anzumelden. 

Putzig, den 3. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht 2. 


3889 Das dem Eigenthümer Auguft Paſchke und 
deſſen Ehefrau Mathilde geb. Potrykus gehörige, in 
Leſſnau belegene, im Grundbache dieſes Orts Band 
31 JI. Blatt No 45 verzeichnete Grundſtück ſoll am 
1. Oktober 1883, Vorm. 10 Uhr, an der Ge⸗ 
richtsſtelle im Wege der Zwangevollſtreckung verſteigert 
und das Urtheil Über die Ertheilung des Zuſchlags am 
1. Oktober, Vorm. 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt ras Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks, 5 ha, 88 a 
10 qm; rer Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur 
Grundſteuer veranlagt worden: 4,41 Thlr.; 

Der das Grund ſtück betreffende Auszug aus der 
Steuer rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsfchreiberei, Abthl. 2 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anteriweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens bis 
zum Erlaß des Ausſchluß⸗Urtheils anzumelden. 

Putzig, den 3. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht 2. 


3890 Die Zwangsverſteigerung des den Bujack'ſchen 
Eheleuten gehörigen Grundſtücks von Loeblau, Blatt 11 
und die am 21. und 23. Auguſt d. J. anſtehenden Ter⸗ 
mine werden aufgehoben. 
Danzig, den 9. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht 11. 


Edietal⸗Eitationen. 


3891 Auf den Antrag des Gärtners Otto Haelke 
in Kl. Katz wird der Inhaber des angeblich verlorenen 
Depoſitenſcheins der Danziger Privat- Aktien ⸗ Bank 
Littr. G 1 No. 6702 über die am 18. Mat 1880 vom 
Antragſteller dort niedergelegten 3000 Mk. aufgefordert, 
ſeine Anſprüche und Rechte auf dieſe Urkunde fpäteftens 
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im Aufgebotstermine, den 25. Oktober 1883, 
Mittags 12 Uhr, (Zimmer No. 6) anzumelden und 
den Depoſitenſchein vorzulegen, widrigenfalls die Kraft⸗ 
loserklärung derſelben erfolgen wird. 
Danzig, den 7. April 1883. 
Königl. Amtsgericht 11. 


3892 Die Schloſſerfrau Louiſe Kirſtein, geborene Kühl⸗ 
mann zu Elbing, vertreten durch den Juſtizrath Preuſchoff 
daſelbſt, klagt gegen ihren Ehemaun, den Schloſſergeſellen 
Leopold Kirſtein, deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, wegen 
böswilliger Verlaſſung mit dem Antrage auf Trennung 
der Ehe und Verurtheilung des Beklagten für den allein 
ſchuldigen Theil und ladet den Beklagten zur mündlichen 
Verhandlung des Rechtsſtreits vor die Erſte Cioil⸗ 


lammer des Königlichen Landgerichts zu Elbing auf den 


23. November 1883, Vormittags 9 Uhr, mit 
der Aufforderung, einen bet dem gedachten Gerichte zu⸗ 
gelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemachr. 
Elbing, den 24. Juli 1883. 
Baecker, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
3893 Nachdem 
1. gegen den Grenadier Caſimir Zdrojewski 


No. 5, geb. den 3. März 1860 zu Lemberg, Kr. 
Strasburg Weſtpr., 

2. gegen den Füſilier Joachim Kaminski, geboren am 
2. September 1859 zu Gr. Purden, Kr. Allen⸗ 
ſtein, 


3895 Die Sattlerfrau Marianne Hegner, geborene 
Fiſcher zu Deutſch⸗ Eylau, vertreten durch den Jufiz⸗ 
rath Heinrich in Elbing, klagt gegen ihren Ehemann, 


‚ ten Sattlermeiſter Friedrich Hegner in Amerika (Auf⸗ 


enthalt unbekannt), wegen böslicher Verlaſſung mit dem 


Antrage auf Trennung der Ehe und Verurtheilung des 


Beklagten für den allein ſchuldigen Theil und ladet den 
Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor die Erſte Civilkammer des Köuiglichen Landgerichts 
zu Elbing auf den 16. November 1883, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem 
gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 2. Auguſt 1883. 

Baecker, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


3896 Auf den Antrag des Eigenthümers Johann 
Kriſchowski zu Schellingsfelde werden die bekannten 
Eigenthumsprätendenten, die Rechtsnachfolger der am 


17. Juni 1830 verſtorbenen Schöppenwittwe Suſanne 
b Dorotbea Wolff geb. Aycke, deren Großkinder: 


der 
3. Compagnie 4. Oſtpr. Grenadier⸗ Regiments 


— — 


eingetreten am 5. November 1879 bei der 9. Compagnie 


4. Oſipr. Grenadier + Regiments No. 5, der förmliche 
Deſerttonsprozeß eröffnet worden, werden dieſelben auf⸗ 
gefordert, ſich ſpäteſtens am 2 1. November 1883, 
Vormittags 10 Uhr, im Diviſionsgerichtslokal in Danzig 
(Eliſabeihkirchgaſſe 1) einzufinden, widrizenfalls fie in 
contumaciam für fahnenflüchtig erklärt und zu einer 


1. Frau Pauline Henriette Münnich geb. von Ankum, 

2. Landrentmeiſter Julianne Friederike Carl geb. 
von Ankum, 

3. Rittergutsbeſitzer und Lieutenant Heinrich Julius 
von Ankum, 

4. Fräulein Marie Franziska von Ankum, 

5. Wilhelmine Johanne Pauline \ 

6. Mathilde Emilie Franziska Geſchwiſter 

7. Caecilie Bertha Amalie Wolff 

8. Paul Hermann Julius 

ſowie alle unbekannten Eigenthumsprätendenten hien mit 


aufgefordert ihre Anſprüche und Rechte auf das Grund- 


Geldbuße von 150 bis 3000 Mark werden verurtheilt 


werden. 
Danzig, den 31. Juli 1883. 
Königliches Gericht der 2. Diviſion. 


3894 Der Arbeiter Carl Welbat, geb. den 30. 
November 1848 in Dragupönen, Kr. Pillkallen, zuletzt 


in Elbing wohnhaft, wird beſchuldigt, als Wehrmann 
der Landwehr ohne Erlaubniß ausgewanbert zu fein, 
ohne von der bevorſtehenden Auswanderung der Mili⸗ 


gegen 8 360 No. 3 des Strafgeſetzbuchs. Derſelbe 
wird auf den 9. Oetober 1883, Vorm. LI Uhr, 
vor das Königl. Schöffengericht zu Elbing. Zimmer 10 
zur Hauptverhandlung geladen. Bei unentſchuldigtem 


auedleſben wird derſelbe auf Grund der nach §. 472 der 


Strafprozeßordnung von dem Königl. Bezirks Commando 


zu Königsberg ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
Elbing, den 10. Auguſt 1883. 
Der Königl. Amtsanwolt. 


ſtück Danzig II. Neugarten Steinkaule Blatt 18, rechts 
der Chauſſee nach Emaus, ſpäteſtens in dem auf den 
6. Oetober 1883, Mittags 12 Uhr, bei dem 
unterzeichneten Gerichte Zimmer No. 6 anberaumten 
Termine zur Vermeidung des Ausſchluſſes anzumelden. 
Danzig, den 6. Auguſt 1883. 
ö Grzegorzewski 
Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts 11. 


93897 Nachdem gegen den Musketier Joſeph 
Cies zynski der 6. Compagnie 7. Oftpreußifchen Infanterie⸗ 
Regiments No. 44, geboren am 2. Juli 1861 zu Brattian 


5 Kreis Löbau, der förmliche Deſertionspr i tet 
tärbehörde Anzeige erſtattet zu haben. Uebertretung förmliche Deſertionsprozeß eingeleite 


werden, wird derſelbe hier urch aufgefordert, ſich ſpäteſtens 
am 6. December 1883, Vorm. 10 Uhr in Dan⸗ 
zig im Diniſionsgerichtslokal (Eliſabethkirchenpaſſe 1) zn 
geſtellen, wirdrigenfalls er in contumaciam für fahnen ⸗ 
flüchtin erklärt uno zu einer Geldbuße von 150 bis 
3000 Mark verurtheilt werden wird. 

Danzig, den 13 Auguſt 1883. 

Königl. Gericht der 2. Diviſion. 
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Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗Verträge. 


3898 Die unverehelichte Anna Auguſte Schaucke und 

der Maſchinenbauer Adolph Komos, beide aus Yauten- 

burg, welche die Ehe eingehen wollen, haben in der Ver⸗ 

handlung d. d. Lautenburg, den 20. Juli 1883 die 

Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Lautenburg, den 20. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3899 Der Kaufmann Heinrich Herrmann Gutt- 
mann von hier und das Fräulein Hulda Alter, letztere 
im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Kaufmanns Alexander Alter von hier, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertroges vom 26. Juli 1883 mit 
der Beſtimmung ausgeſchleſſen, daß alles von der 
Braut in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
anf irgend welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 26. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
3900 Der Kaufmann Adolph Richard Mügge und 
deſſen Ehefrau Bertha Friedericke Wilhelmine geb, Bettac, 
beide von hier, früher in Grünhof wohnhaft, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Stettin, den 
13. Juni 1871 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 24. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


3901 Das Fräulein Rahel Herrmann, bisher zu 
Nakel, und der Kaufmann Iſidor Sternberg zu Culm⸗ 
fee haben für ihre Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 13. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
3902 Der Lehrer Jacob Wojciechowski aus Bobrowo 
hieſigen Kreiſes urd das Fräulein Pelagia Szuchmielska 
aus Schwetz, Kreiſes Schwetz, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung vom 18. Juli 1883 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen und der 
geſammte Erwerb der Ehefrau, auch derjenige aus Erb⸗ 
ſchaften. Geſchenken und Glücksfällen, die Rechte des 
vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau haben ſoll. 
Strasburg Weftpr., 19. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
3903 Die Marianna Zakußewska geb. Woyciechowska, 
jetzt zu Ottowitz, hat, nachdem ſie volljährig geworden, laut 
Verhandlung vom 25. Februar 1882 und 7. Juli 1883 
für die Dauer ihrer Ehe mit dem Einwohner Jakußewski 
zu Ottowitz die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen 
und beſtimmt, daß ihr Vermögen die Natur des ge⸗ 
ſetzlich Vorbeheltenen haben ſoll. 
Thorn, den 21. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
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3904 Der Eigenthümer Heinrich Nennmann zu 
Friedrichsbruch und die verwittwete Eigenthümerfrau 
Marie Krüger, geborene Zabel von Blotgarten haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
laut Vertrages vom 21. l. M. mit der Maaßgabe, daß 
der während der Ehe von der Ehefrau zu machende, in 
Geſchenken, Erbſchaften und Glücksgütern beſtehende Er⸗ 
werb deren Eigenthum ſein ſoll, ausgeſchloſſen. 
Culm, den 23. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
3905 Der Steinſetzer Albert Joſeph Skodzinsky 
und die Wittwe Joſephine Moſſkopf, geborene Ploßki, 
ſämmtlich von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrags vom 27. Juli 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 28. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
3906 Der Uhrmacher Erdmann Robert Schmidt 
und das Fräulein Auguſte Antonie Grüning, ſämmtlich 
von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrags 
vom 27. Juli 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 28. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
3907 Der Poſtaſſiſtent Martin Freyer hierſelbſt 
und das Fräulein Martha Nowak aus Podgorz haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 21. Juli 1883 
ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 21. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3908 Der Kaufmann Otto Friedrich Wilhelm 
Wehl und das Fräulein Johanna Marie Eliſe Kloth, 
letztere im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Malermeiſters Robert Alexander Kloth, 
ſämmtlich von bier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages vom 1. Auguſt 1883 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe 
eingebrachte und während derſelben als Ehefrau auf 
irgend eine Art zu erwerbende Vermögen die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 1. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


3909 Der Oberkellner Guſtav Heinrich Fiſcher von 


hier und das Fräulein Caroline Chriſtine Sophte Porm 


von hier haben vor Eingehung Ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages 
vom 30. Juli 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
während derſelben als Ehefrau zu erwerbende Vermögen 
die Natur des norbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 30. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


3910 Der Beſitzer Joſeph Glock aus Bobau und 
die Wittwe Franziska Makilla geb. Kajuth aus Ponſchau 


haben vor Einge hung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlunz vom 27. Juli 
1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Ver⸗ 
mögen, welches die künftige Ehefrau einbringt, und was 
ſie während der Ehe erwirbt, die Eigenſchaft des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 28. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


32911 Die Ehefrau des Bauern Jacob Potratz, 
Marianne, geb. Milewezyck aus Sallakowo, welche mit 
ihrem Ehemanne hier in ſuspendirter Gütergemeinſchaft 
gelebt, hat nach erreichter Großjährigkeit für die weitere 
Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung vom 6. Juni und 3./21. Juli 
1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, das dasjenige 
Vermögen welches die Ehefrau in die Ehe gebracht und 
insbeſondere das für ſie im Grundbuche von Gowidlino 
Blatt 11 Abtheilung 3 eingetragene Vatererbtheil von 
m re die Natur des geſetzlich Vorbehaltenen ha⸗ 
en ſoll. 
Carthaus, den 21. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3912 Der Schuhmachermeiſter Julius Engler und 
deſſen Ehefrau Erneſtine Engler geb. Breitreiter, beide 
aus Pomie czyn, haben nach Eingehung ihrer om 2. Mai 
1882 geſchloſſenen Ehe gemäß §. 392 Theil II. Tit. I. 
L. R. laut Vertrages vom 25. Jult 1883 die bisher 
beftandene Gütergemeinſchaft aufgehoben und für die 
fernere Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß Alles von der Ehefrau in die Ehe eingebrachte und 
das derſelben noch zufallende Vermögen die Natur des 
geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 
Carthaus, den 25. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
3913 Der Gaſthofspächter William Jantzen und 
die Jungfrau Caroline Sendzick, beide aus Zuckau, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge meinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Maaßgabe, daß Alles, 
was die Braut in die Ehe bringt, oder ſpäter erwirbt, 
die Natur des Vorbehaltenen haben fol. laut Verhand⸗ 
lung vom 25. Juli 1883 ausgeſchloſſen. 
Carthaus, den 25. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


32914 Der Altfitzer Jacob viſe wski und die Wittwe 
kagdalene Bara, beide aus Gollubien, haben vor Ein⸗ 
Kung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
de. erdes laut Verhandlung vom 25. Juli 1883 mit 
ran Naßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehe⸗ 
de 95 die Ehe einbringt oder ſpäter erwirbt, die Natur 
orbehaltenen haben ſoll. 
arthaus, den 25. Juli 1883. 
a0 Königl. Amtsgericht. 
been Cheer Wirthſchafts » Infpector A. Weil und 


rau Marie Martha Bertha Weil, geb. Groſf, 
beide von hier, haben die wegen Minderjährigkeit der 
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letzteren ausgeſetzt geweſene Gemeinſchaft der Güter nach 
erreichter Großjährigkeit der Ehefrau auch für die fernere 
Dauer der Ehe laut Vertrages vom 4. Auguſt 1883 
ausgeſchloſſen und dem Vermögen der Ehefrau die Eigen⸗ 
ſchaft des Eingebrachten beigelegt. 
Danzig, den 7. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


3916 Der Rittergutsbeſitzer Carl Popla wski und 
deſſen Ehefrau, die verwittwete Frau Poſthalter Fran⸗ 
ziefa Mekelburg, geb. Szelinski, beide von hier, früher 
in Lippitz wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
unter Beibehaltung der Gemeinſchaft des Erwerbes, die 
Gemeinſchaft der Güter mit der Beſtimmung laut Ehe⸗ 
vertrages d. d. Chriſtburg, den 22. October 1878 aus⸗ 
geſchloſſen, daß das von der Braut eingebrachte Ver⸗ 
mögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 
ſoll, und daß dasjenige, was dieſelbe während der Ehe 
durch Erbſchaft, Vermächtniſſe und Geſchenke erwirbt, 
dieſelbe Eig enſchaft haben ſoll. 
Danzig, den 6 Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


3917 Der Cigarrenfabrikant Hermann Kariel aus 
Flatow und das Fräulein Hulda Philippsthal aus Zem⸗ 
pelburg haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes durch Vertrag d. d. Zem⸗ 
pelburg, den 16. Juli 1883 ausgeſchloſſen. 
Flatow, den 3. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3918 Der Schneider Joſeph Domke und deſſen 
Ehefrau Suſanne, geborene Draws, beide aus Koponiewo, 
haben nach Eingehung ihrer am 12. Mai 1883 ge⸗ 
ſchloſſenen Ehe gemäß 8. 392 Th. 2. Tit. 1. A. L.⸗R. 
die bisher beſtandene Gütergemeinſchaft aufgehoben und 
für die fernere Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 1. Auguft 
1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, 
was die Ehefrau in die Ehe eingebracht und was ſie 
während der Ehe erwirbt, die Natur des geſetzlich vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Carthaus, den 1. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3919 Der Miühlenbefiger Hugo Hüttmann aus 
Schmierau und das Fräulein Wilhelmine Sprengel aus 
Lieſſau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 2. Auguſt 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
daß Alles, was die Braut während der Ehe durch 
Erbſchaft, Geſcheuke oder Glücksfälle erwirbt, die Natur 
des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Zoppot, den 8. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


3920 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen res Kaufmanns Herrmann Leopold Oscar Sprie⸗ 
gel hierſelbſt, Langenmarkt No. 11 (in Firma C. 9 


* 


Leutholtz) iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner 
gemachten Vorſchlages zu einem Zwangs vergleiche Ver⸗ 
gleichstermin auf den 28. Auguſt 1883, Vorm. 
11 Uhr vor dem Königlichen Amtsgerichte 11 hierſelbſt, 
Zimmer No. 6 anberaumt. 

Danzig, den 9. Auguſt 1883. 

Grzegorzewski 
Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgericht 11. 


3921 Zufolge Verfügung vom 6. Auguſt er. iſt an 
demſelben Tage in das hieſige Firmenregiſter unter 
No. 4 bei der Firma „J Rahn“ folgender Vermerk 
eingetragen: 
Die Firma iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 6. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
3922 In der Jahr'ſchen Concursſache iſt der 
auf den 21. September 1883, Vormittags anberaumte 
Prüfungs⸗Termin aufgehoben und ein neuer Termin 
zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf den 
27. Auguſt 1883, Vormittags 10 Uhr anberaumt. 
Pr. Stargardt, den 8. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 

3923 Die Ausführung der Erd⸗Rodungs- und 
Böſchungsarbeiten zum Bau der Eiſenbahn von Hohen⸗ 
ſtein nach Berent. 

Loos I. Station 0 bis 76 + 94 mit rot. 116 000 cbm 

Erdmaſſe, 
II. Station 76 + 32 bis 171 + 94 mit rot. 

119000 ebm Erdmaſſe, 
V. Station 378 + 72 bis 462 + 79 mit rot. 

85000 cbm Eidmaſſe, 
ſoll verdungen werden. 

Submiſſioustermin Sonnabend den 1. September 
dieſes Jahres, Vormittag 11 Uhr im Abtheilunge-Bau⸗ 
büreau hierſelbſt, bis zu welchem Offerten mit der 
Aufſchrift: „Offerte auf Erdarbeiten für Hohenſtein⸗ 
Berent“ an den Unterzeichneten einzureichen find. 

Die Bedingungen und Zeichnungen liegen in dem 
genannten Büreau aus, werden auch ven dieſem gegen 
Franko⸗Einſendung von 3 Mark pro Exemplar abge⸗ 
geben. 

Schöneck in Weſtpr., den 13. Auguſt 1883. 

Der Abthei“ungs⸗Baumeiſter 
Müller. 

3924 Vom 16. Auguſt d. J. ab werden bei den 
Stationen Neuſtadt Weſtpr. und Lauenburg i. Pom. 
Retourbillets mit viertägiger Gültigkeitsdauer zur Fahrt 
übee Stargard i. Pom.⸗ Stettin nach Berlin⸗Stettiner 
Bahnhof aufgegeben. 2 
Der Preis eines Billets beträgt für die II. Klaſſe III. Klaſſe 
von Neuſtadt Weſipr. nach Berlin 45,0 Mk. 27,5 M. 
von Lauenburg i. Pom. nach Berlin 41,9 Mt. 25,4 M. 
25 kg Freigepäck. 

Näheres iſt bei vorgenannten Stationen zu er⸗ 
fahren. 

Bromberg, den 6. Auguſt 1883. 

Königl. Eiſenbahn Direction. 


” 
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3925 Verzeichniß 


der auf der 


Königlichen Albertus⸗Univerſität zu Königsberg im 

Winter⸗Halbjahre vom 15. October 1883 an zu 

haltenden Vorleſungen und der öffentlichen akade⸗ 
miſchen Anſtalten. 


A. Vorlesungen. 
1. Theologie. 


Die ſtaatlichen und bürgerlichen Alterthümer der Ifrae⸗ 
liten wird Prof. Dr. Sommer 12ſt. öffentlich er⸗ 
klären. 

Die Geneſis erklärt derſelbe 5ſt. privat im. 

Ein Repetitorium über die Pſalmen wird derſelbe 2ſt. 
privatim anſtellen. 

Bibliſche Theologie des Neuen Teftamentes trägt Prof, 
Dr. Grau 4ſt privatim vor. 

Ueber Chriſtenthum und Kunſt lieſt derſelbe 1ſt. öffentlich. 

Die ſynoptiſchen Evangelien erklärt derſelbe 5ſt. pri⸗ 
vatim. 

Die Briefe an die Theſſalonicher 
Klöpper 2ſt. privatim. 

Die Bergpredigt wird derſelbe in einem Converſatorium 
öffentlich auslegen. 

Das Leben und die Lehre des Apoſtels Paulus wird 
Licentiat Dr. Zimmer öffentlich einmal wöchentlich in 
2 auf einander folgenden Stunden vortragen. 

Den erſten Theil der Kirchengeſchichte bis zum Jahre 
800 trägt Prof. Dr Voigt 5ft. privatim vor. 

Die dogmatiſchen Streitigkeuen der lutheriſchen Kirche 
im 16 Jahrhuntert wird Prof. Dr. Erbkam 2ſt. 
öffentlich erörtern. 

Die chriſtliche Dogmatik zweiten oder ſpeciellen Theils 
trägt Prof. Dr. Voigt 5ſt. privatim vor. 

Die theologiſche Ethik 5ſt. privatim Prof. Dr. Erbkam. 

Ueber allgemeine chriſtliche Religionswiſſenſchaft wird 
im Anſchluß an die Augsburgiſche Confeſſion für 
künftige Lehrer höherer Schulanſtalten Prof. Dr. 
Voigt 2ſt. öffentlich leſen. 

Die Geſchichte der Predigt trägt Prof. Dr. Jacoby Iſt. 
öffen.lich vor. 4 

Den erſten Theil der praktiſchen Theologie (Principien⸗ 
lehre, Liturgik, Homiletik) 5ſt. privatim derſelbe. 

Pädagogik derſelbe 4ſt. privatim. 

Die altteſtamentliche Abtheilung des theologiſchen Semi⸗ 
nars leitet Prof. Dr. Sommer 2ſt unentgeltlich. 

Die neuteitamentliche Abtheilung deſſelben Prof. Dr. 
Grau 2ſt. un ntgeltlich. 

Die hiſtoriſche Ubtheilung deſſelben Prof. Dr. Erbkam 
2ſt. unentgeltlich. 
Die ſyſtematiſche Abtheilung deſſelben Prof. Dr. Voigt 

2ſt. unentgeltlich. 
Die praltiſche Abtheilung deſſelben Prof. Dr. Jacoby 
2ſt. unentgeltlich. 


erklärt Prof. Dr. 
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2 Rechtswiſſenſchaft. 


Römiſche Rechtsgeſchichte, 4ſt. privatim, Prof. Dr. 
Salkowskl. 

Inftitutionen nach feinem Lehrbuche (4. Aufl. Leipz. 
1883) derſelbe 5ſt. privatim. 

Pant ekten I. Theil (Allg. Lehren und Sachenrecht) 
Prof. Dr. Schirmer 6ſt. privalim. 

Pandekten II. Theil (Obligationen und Familienrecht) 
Prof. Dr. Krüger 5ſt. privatim. 

Pandekten III. Theil (Erbrecht) Prof. Dr. Salkawski 
5ſt. privatim. 

Römiſches Pfandrecht Prof. Dr. Schirmer 2 t. öffentlich. 

Converſatorium über ausgewählte Abſchnitte der Inſti⸗ 
tutionen Prof. Dr. Salkowski Ift. privatiffime. 

Deutſches Privatrecht Prof. Dr. Dahn 5ſt. privatim. 

Preußiſ es Privatrecht Prof. Dr. Güterbock 6ſt. privat im. 

Deutſches Reichsſtrafrecht derſelbe 6ſt privatim. 

Deutſches Reichsverfaſſungsrecht Prof. Dr. Dahn 2ſt. 
privatim. 

Vergleichen des Verfaſſungsrechts (ſpecieller Theil) Prof. 
Dr. Dahn 1ſt. privatim. 

hreußiſches Selbſtverwaltungsrecht derſelbe 1ſt. privatim. 

Preußiſches Verwaltungsrecht Prof Dr. Zorn 4ſt. prie 
vatim. 

Kirchenrecht derſelbe 5ft, privatim. 

Im Seminar: exegetiſche Uebungen Prof. Dr. Schirmer 
2ſt. öffentlich. — desgleichen Prof. Dr. Salkowski 
2ſt. öffentlich. — Uebungen im Seminar Prof. Dr. 
Krüger 2ſt. öffentlich. — Uebungen im Seminar Prof. 
Dr. Güterbock 2ſt. öffentlich. — Hiſtoriſch exegetiſche 
(Sachſenſpiegel) ſowie dogmatiſch⸗praktiſche Uebungen 
(deulſches Wechſelrecht) Prof. Dr. Dahn 2ſt. öffentlich. 
— Staatsrechtliche Uebungen Prof. Dr. Zorn 2ſt. 
Öffentlich. 
3. Mebicin. 

Anatomie des Menſchen (Myologie und Splauchnologie) 

, Prof. Dr. Schwalbe 6ſt. privatim w. 

Vergleichende Anatomie derſelbe 3ſt. privatim w. 

räparirübungen derſelbe täglich privatim. 

Angtofogie derſelbe 2ſt. öffentlich w. 

Lopographiſche Anatomie des menſchlichen Körpers Prof. 

4 d. Benecke 3ft. privatim. 

A wle Capitel der menſchlichen Anatomie derſelbe 

oft öffentlich 

All ologie des Kreislaufs der Athmung und Ernährung 

Br tof. Dr. von Wittich 8ſt. privatim w. 
Pralllogie des Auges derſelbe 2ſt. privatim w. 

ſchacche Uebungen im Laboratorium derſelbe gemein⸗ 
Phyſtol ch mit Dr. Langendorff täglich prwatiſſime. 

wöch. ie der Aufſaugung und Selretion derſelbe Imal 

Repelltortlich üffentlic . 
wöchennim der Phyſiologie Dr. 

ih priwatim. 

öffentlich Muskelphyſiologie derſelbe Imal wöchentlich 


Allgemeine 
Grünhage 


Lengendorff 2mal 


und ſpecielle Nervenphyſiologie Prof. Dr. 
n Zſt. privatim. 


| Hiſtiologiſcher Curſus derſelbe Amal wöchentlich priva⸗ 
tiſſime. 
Mediziniſche Phyſik derſelbe Iſt. öffentlich. 
Allgemeine Pathologie Prof. Dr. Samuel Zſt. w. 
öffentlich. 
Deleriptive pathologiſche Anatomie Prof. Dr. Neumann 


Eſt. w. privatim, 


Mekroskopiſche Uebungen derſelbe 6ſt. w. privatim. 
Ueber Geſchwülſte derſelbe 1ſt. w. öffentlich. 
Pathologiſch⸗anatomiſcher Sectlons⸗ und Demonſtra⸗ 
tionscurſus Prof. Dr. Baumgarten 3—4ft. w. priva- 
tiſſime. 

Pathologiſche Hiſtologie der Erkrankungen des Auges 
derſelbe 2ſt. w. öffemlich. 

Arzeneimittellehre incl. allgemeiner Arzeneiverordnungs⸗ 
lehre Prof. Dr. Jaffe 5ſt. privatim. 

Bäderlehre derſelbe Iſt öffentlich. 

Uebungen im Laboratorium für mediziniſche Chemie und 
Pharmakologie derſelbe privatiſſime. 

Mediziniſche Klinit Pr f. Dr. Naunyn It. w. privatim. 
Specielle Pathologie und Therapie derſelbe 3ſt. w. 
privaten. 

Medtziniſche Poliklinik derſelbe in Gemeinſchaft mit Dr. 
Schreiber 6ſt. w. öffentlich. 

Mediziniſche Poliklinik Dr. Schreiber in Gemeinſchaft 
mit Prof Dr. Naunyu 6ſt. w. öffentlich. 

ee Pathologie und Therapie derſelbe 2ſt. w. 
öffentlich. 

Phyſtkaliſche Diagnoſtik (in ſpecie praktiſche Uebungen 
in der Auscultation und Percuſſior) derſelbe Zſt. w. 
privatim. 

Kinder⸗Krankheiten Prof. Dr. Bohn Zſt. öffentlich. 
Infectionskrankheiten, ihre Geſchichte und Geographie 
Prof Dr. Samuel 1ſt. w. öffentlich. 

8 der Syphilis und ihrer Behandlung Prof. 


Dr. Caspary Imal wöchentlich öffentlich. 
Dermatologie derſelbe mal wöchentlich privatim. 
Vorſtellung von ſyyhtlitiſchen Patienten Prof. Dr, 

Schneider Imal wöchentlich öffentlich. 

Allgemeine Chirurgie derſelbe 2mal wöchentlich privatim. 

Chirurgiſche Klinik und Poliklinik Prof. Dr. Schönborn 
10ſt. w. privarim. 

Ueber Unterleibsbrüche derſelbe 1½ſt. w. öffentlich. 

Ueber Knochenbrüche Dr. Falkſon Iſt. w. öffentlich. 

Ueber Gelenkkrankheiten derſelbe 2ſt. w. privatim. 

Propädeutiſch = chirurgiſche Poliklinik mit Krankenvor⸗ 
ftellungen Prof. Dr. Burow 2mal wöchentlich priv. 

Laryngoskopie mit Uebungen an Kranken derſelbe Imal 
wöchentlich öffentlich. 

Ueber Verbänce mit Uebungen und kurzer Beſprechung 
der wichtigſten Verrenkungen und Knochenbrüche 
Dr. Stetter. Iſt. w. privatim. 

Ophthalmologiſche Klinit und Poliklinik Prof. Dr Jacob⸗ 
fon ft. privatim. 

Operationsübungen am Auge derſelbe 1½ſt. w. privatiſſime. 
Ueber den Zuſammenhang zwiſchen den Krankheiten des 
| Auges und den allgemeinen Krankheiten derſelbe 
1½ſt. w. öffentlich. 
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Augenſpiegeleurſus Prof. Dr. Berthold 2mal wöchentlich 
privatim. ö ut 
Uebungen im Gebrauche des Augenſpiegels Dr. Treite 
2mal wöchentlich privatim. ALL} 
Geſammte Ophthalmologie derſelbe 2mal w. privatim. 
Augenfpiegeleurfus Dr. Voſſius 2mal w. privatim. 
Augenmuskel⸗Krankheiten derſelbe Imal w. öffentlich. 1. 
Otiatriſche Poliklinik Prof. Dr. Berthold 2mal wöchen 
lich öffentlich. 9 
ve en des Ohres Dr. Stetler Iſt. ene 
Geburtshilfliche gynäkologiſche Klinik und Poliklinik. 
Prof. Dr. Dohrn 5ſt. w. N 
burtskunde derſelbe 3ſt. w. privatim. . 
Gebmtshſäſteder Operationscurſus derſelbe 2ſt. wöchent 
rivatim. h 
Outta Ambulatorium derſelbe 6ſt. w. W 
Wochenbetlskranthelten Dr. Münſter 1ſt. w. öffent 10 
Ueber gynäkologiſche Operationen Dr. Seyde 
öchentlich öffentlich. a 
1. 2955 — 3 entrantgeiten derjelbe Zſt. ae 
Allgemeine Pſychiatrie mit Vorſtellung von 
Dr! Meſchede 2mal wöchentlich öffentlich. be 
Pſpchialriſche Klinit mit diagnoſtiſchen menue 0 
2mal wöchentlich privatiſſime und unentgelt 15 Tbell 
Specielle Pſychiatrie (palhelegiſch⸗anatenuſch le Nr 
mit Demonftrationen) rerſelbe Imal wöchentlich 
ft nd gratis. g 0 
Wa des Gerichtsarſtes bei Untersuchungen bet 
Kindesmord Prof. Dr. Pincus 2 mal w. 1 N 
Gerichtliche Medizin (biologiſcher Theil) det 
öchentlich öffentlich. ö 
ee ee mit praktiſchen Demonſtrationen 
Dr. Peirnſchly 2ſt. w. öffentlich. 
Gerichtliche mediziniſch - praktiſche 
ee den Wu des Klimas auf die Geſundheit der⸗ 
ſelbe 1ſt. w. öffentlich. 
Dr. v. Seidlitz lieſt nicht. 
Dr. Stadelmann lieſt nicht. 


4. Philosophie und Pädagogik. 


Philoſophiſche Uebungen öffent. 2ſt. Profeſſor Dr. Walter 
Aeſthetik derſelbe privatim 4ſt. 

Philoſophiſche Uebungen öffentlich 
Pſychologie derſelbe privatim 4ſt. 


5. Mathematik und Astronomie. 


Uebungen im mathematiſchen Seminar öffentl. Prof. 
Dr. Lindemann. 
Theorie der Functionen einer complexen Varlabeln der⸗ 
ſelbe privatim 4ſt. wöchentlich 
Analytiſche Mechanik derſelbe privatim 4ſt. w. 
Differenzial- und Integral» Rechnung öffentlich 4ſt. 
Prof. Dr. Roſenhain. 8 
Analbptiſche Geometrie derſelbe öffentlich 4ſt. 
Differentialgleichungen öffent. 3— 4ſt. Prof. Dr. Saal ⸗ 


ſchütz. 


Uebungen derſelbe 


2ſt. Prof. Dr. Thielr. 
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Uebungen in der Löſung von Aufgaben aus der analytiſchen 
Mechanik derſelbe öffentl. Iſt. 

Synthetiſche Geometrie derſelbe privatim 4ſt. 

Sphäriſche Aſtronomie öffentlich 2ſt. Prof. Dr. Luther. 

Geographiſche Ortsbeſtimmung derſelbe privatim 4ſt. w. 

6. Natur wissenschaften. 
Kam ne elektriſche Methoden öffentlich Profeſſor 
r Pape. 

Experimentalphyſik 1. Theil (Mechankk, Schall, Wärme) 
derſelbe privatim 5ſt. wöchentlich. 

Praltiſche Uebungen derſelbe privatiſſime. 

Theoretiſche Uebungen der phyſikaliſchen Abtheilung des 
mathematiſch phyſitoliſchen Seminars öffentlich 2ſt. 
wöchentlich Prof. Dr. Voigk. 

Hydrodynamik derſelbe öffentlich 2ſt. wöchentlich. 

Theorie der elektriſchen Ströme derſelbe privatim 4ſt. w. 

Arbeiten im mathematiſch⸗phyſikaliſchen Laboratorium 
derſelbe privatiſſime. 

Einleitung in die theoretiſche Phyſik privatim 3ſt. 
Dr. Volkmann. 

Repetitorium der Chemie öffentlich 1ſt. wöchentl. Prof. 
Dr. Loſſen. 

Anorganiſche Expe rimentaſchemie derſelbe privatim 6ſt. w. 

Praktiſche Uebungen im chemiſchen Laboratorium derſelbe 
privatiſſime tänlich. N 

Kleines chemiſches Praktikum derſelde privatiſſime nach 
Verabredung. 

Ausgewählte Capitel der analytiſchen Chemie öffentlich 
lit. Dr. Blochmann. 

Theerfarbſtoffe derſelbe prlvarim Iſt. 

Botaniſche Uebungen nach Art eines Seminars öffent⸗ 
lich Prof. Dr. Caspary. 

Pflanzliche Phyſiologie derſelbe privatim 4ſt. wöchentl. 

Pharmakologie derſelbe privatim 3ſt. w. F 

Elemente rer Paläontologie privetim 3ſt. w. Profeſſor 
Dr. Bauer. 

Hiſtoriſche Geologie (Formationenlehre) derſelbe privatim 
2ſt. wöchentlich ir 

Geologiſche und paläontologiſche Uebungen öffentlich 
Iſt. wöchentlich Dr Jentzſch. 

Ausgewählte Capitel der Geologie derſelbe privatim 
Iſt. wöchentlich. 

Paläontologiſch⸗geologiſche Uebungen öffentlich 
wöchentlich Dr. Nötling. 18 

Foſſile Wirbelthiere derſelbe privatim 2ſt. wöchenlich. 

Pflanzenchemie öffentlich 1ſt. w. Prof. Dr. Ritthauſen. 

Chemie der Futterſioffe und thieriſche Ernährung der⸗ 
ſelbe privatim 3ſt. wöchentlich. | 

Zucker⸗ und Spiritusfabrikation derſelbe privatim 2ſt. 

Chemiſches Praktikum derſelbe privatiſſime 20ſt. w. 

Chemiſches Praktikum derſelbe privatiſſime 12ſt. w. 

Ans gewäblte Capitel der Zoochemie öffentlich 1ſt. Pro⸗ 
feſſor Dr. Spirgatis. 

Pharmaceutiſche Chemie derſelbe privat. 4ſt. 

Praktiſche Uebungen im Laboratorium mit beſonderer 
Berückſichtigung der torlkologiſchen und Lebensmittel⸗ 
unterſuchungen derſelbe privatiffime. 


Imal 


7. Staats- und Cameralwissenschaften. Land- 
wirthschaft und deren Hilfs wissenschaften. 
Ueber die politiſche Bedeutung der europäiſchen Nationali⸗ 

täten öffentlich 1ſt. Proſeſſor Dr. Umpfendad). 
Nationalökonomie 2. Theil (Volkswirthſchaftspolitik) ter 
ſelbe privatim 4ſt. w. 
Polizeiwiſſenſchaft einſchließlich Culturpolitik derſelbe pri⸗ 
vatim 3ſt. w. 
Ueber dle hauptſächlichen 
Profeſſor Dr. v. d. Goltz. 
Landwirthſchaftliche Betriebslehre derſelbe privatim 4ſt. 
wöchentlich. 
Uebungen im Anfertigen landwirthſchaſtlicher Veranſchla⸗ 
gungen derſelbe privatiſſime 2ſt. w. 
Landwirthſchaftliche Demonſtrationen und Excurſionen 
öffentlich Profeſſor Dr. Marel. 
Specielle Thierproduktionslehre decſelbe privatim 4ſt. 
Uebungen im landwirthſchaftlichen phyſiologiſchen Labora⸗ 
torium derſelbe privat. 3ſt. w. 
Veterinär⸗kliniſche Demonſtrattonen öffentlich 1ſt. Pro⸗ 
feſſor Dr. Richter. 
Die äußeren Krankheiten der Hausthiere derſelbe St. 
Veterinärzeburtshilfe derſelbe privat. 2ſt. 
8. Geschichte und Geographie. 
a) Univerſalgeſchichte, Geopraphie u. hiſtoriſche Hilfs- 
wiſſenſchaften. 
Die Grundzüge der mittelalterliche und modernen Chro⸗ 
nologie öffentlich Ift Profeſſor Dr. Rühl. 
Geſchichte der römiſchen Republik ſeit dem pyrrhiſchen 
Kriege derſelbe privat. 4ſt. 


Ackerwerkzeuge öffentlich Iſt. 
l 
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| 


Völkerkunde derſelbe privatim 3ſt. w. 1 
Geographiſche Uebungen derſelbe privatiſſime 1½ſt. w. 
b) Cultur, Literatur und Kunſtgeſchichte. 


Geſchichte der Philologie und Alterthumswiſſenſchaft von 


Uebungen des hiſtoriſchen Semina n s, Abtheilung für | 


alte Geſchichte derſelbe privatiſſime, aber unentgeltlich 
1½ſt. w. 

Ausgewählte Capitel aus rem päpſtlichen Kanzlei» und 
Urkundenweſen mit Uebungen öffentlich 1ſt. w. Pro⸗ 
ſeſſor Dr. Prutz. 

Ne Kaiſergeſchichte von 800 — 1254 derſelbe priva⸗ 


tim 4ſt. 

Allgemeine Geſchichte des 14. und 15. Jahrhunderts 
derſelbe privatim 4ſt. 

Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheſlung für 
mittlere und neuere Geſchichte) derſelbe privatiſſime 
und unentgeltlich 1½ſt. w. 

Leetüre der Chronik Ottos von Freiſing öffentlich 2ſt. 
Prefeſſor Dr. Lobmey r. 

Geſchichte von Nordoſtdentſchland im Mittelalter der⸗ 
ſelbe privatim 4ſt. w. 

Quellenkunde des deutſchen Miitelalters im Ueberblick, 
verbunten mt kritiſchen Uebungen, öffentlich 1— 2ſt. 

„Prof. Dr. Wichert. 

Ocutſche Kalſergeſchichte bis zum Ausgange der Staufer 

„ derſelbe privat. 4ſt. 
rklärung von Taelns Annalen Buch XIII öffentlich 

Gre Schubert. 

9 riechiſche Geſchichte von 404 — 388 derſelbe privatim 2ſt. 
euere Entdeckungsgeſchichte Afrikas öffentlich 2ſt. w. Prof. 
Dr. Zöpprig 


der Renaiſſanceperiode bis auf die Gegenwart privat. 
ft. w. Profeſſor Dr. Friedländer. 

Alterthümer von Pompeji öffentlich 1ſt. w. Profeſſor Dr. 
Jordan. 

Ueber das alte Lykien und feine Denkmäler öffentlich 
Iſt. w. Profeſſor Dr. Hirſchfeld. 

Griechiſche Kunſtmythologie derſelbe privatim 3ſt. w. 

Erklärung der älteſten griechiſchen Inſchriften, verbunden 
mit Uebungen in griechiſcher Epigraphik, derſelbe 
privat. 2ſt. w. 

Dürer, Holbein und ihre Zeit öffentlich 2ſt. Profeſſor 
Dr. Dehio. 

Deutſche Kunſtgeſchichte von den Anfängen bis zum 15. 
Jahrhundert verfelbe privatim 2ſt. 

Beſchluß der Geſchichte der altdeutſchen Poeſie öffentlich 
Lit. Prof. Dr. Schade. 

Ueber Schillers äſthetiſch⸗philoſophiſche Schriften und 
Gedichte öffentlich 2ſt. Prof. Dr. Baumgart. 

Deulſche Literaturg ſchichte von 17481805 derfelhe 
privatim 4ſt. 


9. Philologie und Sprachkunde. 
a) Clafſiſche Philologie, griechiſche und 
römiſche Sprachkunde. 


Im philologiſchen Proſemlnar: Ausgewäblle Briefe des 
jüngeren Plinius und die üblichen Uel ungen Prof. 
Dr. Friedländer öffentlich 2ſt. w. 

Im Seminar: Cicero de legibus Prof. Dr. Jordan. 
w. öffentlich. 

Lateiniſche Syntax mit einer Einleitung über die Ver⸗ 
wandiſchoft des Latelniſchen mit den übrigen italiſchen 
Mundarten derſelbe 4ſt. w. privatim 

Ausgewählte Capitel der griechiſchen Grammatik Prof. 
Dr. Ludwich 1ſt. w. öffentlich. 

Euripides“ Medea (im philologiſchen S minar) derſelbe 
2ſt. w. öffentlich. 

Metrik derſelbe 5ſt. w. privatim. 


9 
2ſt. 


Griechiſche Grammatik vom Standpunkte der vers 
gleichenden Sprachforſchung Prof, Dr. Garbe 3ſt. 
privalım. 


Die italiſchen Dialekte Dr. Mergnet 2ſt. privatim. 
b) Morgenländiſche Sprachen. 


Erklärung ausgewählter Stücke des Aveſta Prof. Dr. 
Bezzenberger Ift. öffentlich. 

Sauskritgrammatik derſelbe 3ſt. privarim. 

Erklärung der Ratnavalf des Bü za Prof. Dr. Garbe 
2ſt. öffentlich. 

Ueber Sprachen und Literaturen der ſemitiſchen Völker 
öffentlich 2ſt. Dr, Müller. 

Erklärung der Pſalmen Prof. Dr. Simſon 5ſt, öffentlich. 

Uebungen in der hebräiſchen Grammatit Prof. Dr 
Müller 2ſt. w. pivatim. 2 
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Erklärung der chaldätſchen Stücke des alten Teſtamentes, 
ſowie des chaldäiſchen Leſebuches von Winer (2 Ausg. 
v Fürſt Leipz. 1864) mit grammatiſcher Einleitung | 
derſelbe 2ſt. w. priwatim. \ 

Türkiſch nach Dietericis Chreſtomathie ottomane (Ber⸗ 
lin 1854) 2ſt. w. | 

c. Abendländiſche Sprachen. | 

Altdeutſche Uebungen: Erklärung von Denkmälern des 
11. und 12. Jahrhunderts |. Lehrbuche öffentlich 
2ſt. w. Prof. Dr. Schade. 

Einleitung in die Geſchichte der germaniſchen Völker 
und Sprachen, über ihre Verwandtſchaft und Nachbar⸗ 
ſchaft derſelbe privatim zſt. w. 

Deutſche Grammatik derſelbe privatim 5ſt. w. 

| 
| 


Ueber die Dichtungen Hartmanns von Aue verbunden 
mit Interpretationsübungen öffentlich 2ſt. w. Dr. 
Ert mann. 

Uebungen im remaniſch⸗engliſchen Seminar privatiſſime 
und unentgeltlich Prof. Dr. Kiſſner. 

Hiſtoriſche Grammatik der engliſchen Sprache und 
Erklärung ausgewählter alter Texte derſelbe privatim 

ſt. w. 

„Le Joueur“ von Regnard öffentlich 1ſt. Favre. 

Erklärung der auf die Dictate bezügl ichen Regeln, ins⸗ 
beſondere der franzöſiſchen Synonymik, derſelbe 
öffer tlich 1ſt. 

Franzöſiſche Dictate derſelbe privatim 1ſt. 

Foriſetzung der Ueberſetzung des „Reinecke Fuchs“ von 
Goethe ins Franzöſiſche derſelbe 2ſt. | 

Erklärung ausgewählter Fabeln von La Fontaine der⸗ 
elbe Iſt. 

1 1 Seminar wöchenlich Amal unentgeltlich Pelka. | 


Deutſche Stenographie nach Gabelsberger und zwar: a) 
Wortbildung und Kürzungen Heinrich 2ſt. unentgell⸗ 
lich. b) Syntaktiſche und logiſche Kürzungen derſelbe 
2ſt. unentgeltlich. 

Orgelſeminar und Geſang Laudien je 2ſt. öffentlich. 

Harmonielehre derſelbe 2ſt. privatim. 


B. Oeffentliche akademische Anstalten. 


1) Seminarien. a) Theologiſches: exegetljch⸗kritiſche 
Abtheilung des A. T. s. Director Profeſſor Dr. 
Sommer; die des N. T. 's. Profeſſor Dr. Grau; 
hiſtoriſche Abtheilung Profeſſor Dr. Erbkam; praf- 
tiſche Abthellung Prof. Dr. Jacoby. b) Littauiſches: 
Director Profeſſor Dr. Kurſchat. c) Polniſches: 
Director Pelka. d) Juriſtiſches: Directoren: die 
fünf Ordinarien der Facultät, ſ. oben. e) Philo- 
logiſches Seminar und Proſeminar: Directoren 
Proff. Dr. Friedländer, Dr. Jordan und Dr. Lud⸗ 
wich. f) Romaniſch⸗engliſches: Director Profeſſor 
Dr. Kiſſner. g) Hiſtoriſches: Directoren Proff 
Dr. Rühl und Dr. Prutz. h) Mathematiſch⸗ 
phyſikaliſ ges: Director Prof. Dr. Voigt. 

2. Kliniſche Anſtalten: a) Mediziniſches Klinicum und 
Poltklincum: Director Proſeſſor Dr. Naunyn. | 
p) Chirurgiſches Klinicum und Poliklinicum: Di⸗ 


rector Prof. Dr. Schönborn. c) Augenärztliches 
Klinicum und Poliklinicum: Director Profeſſor 
Dr. Jacobſon. d) Geburtshilflich⸗gynäkologiſches 
Klinicum und Poliklinicum: Direetor Profeſſor 
Dr. Dohrn. 

Profeſſor 


23) Das anatomiſche 
Dr. Schwalbe. 

4) Das pathologiſch⸗anatomiſche Inſtitut: Director 
Praf. Dr. E. Neumann. 

5) Das phyſiologiſche Inſtitut: Director Profeſſor 
Dr. v. Wittich. 

6) Das Laboratorium für mediziniſche Chemie und 
experlmentale Pharmakologle: Director Profeſſor 
Dr. Jaffe. 

7) Das mediziniſch⸗ phyſikaliſche Cabinet: Director 
Prof. Dr. Grünha gen. 

8) Das phyſikallſche Cabinet: Director Prof. Dr. Pape. 

9) Das mathematiſch⸗phyſikalſſche Laboratorium: Di⸗ 
rector Prof. Dr. Voigt. 

10) = chemiſche Laboratorium: Director Prof. Dr. 

en. 

11) Das pharmaceutiſch⸗chemiſche Laboratorium: Prof. 
Dr. Spirgatis. 

12) Das agricu turchemiſche Laboratorium: Director 
Prof. Dr. Ritthauſen. 

13) Das landwirthſchaftliche Juſtitut: Director Prof. 
Dr. Freiherr v. d. Goltz. 

14) Der landwirthſchaftlich⸗ botaniſche Garten: Leiter 
Prof. Dr. Marek. 

15) Das landwirthſchaftlich⸗phyſiologiſche Laboratorium: 

Leiter Prof. Dr. Marek. 

16) Die Veterinär⸗Klinik: Leiter Prof. Dr. Richter. 

17) Königliche unt Univerſitäts⸗ Bibliothek: Bibliothekar 
Dr. Rödiger, geöffnet a) das Leſezimmer 5ſt. 
täglich, b) das Ausleihe⸗Zimmer 2ſt. täglich. 

18) Die academiſche Handdibliothek, geöffnet 6ſt. w. 

19) Die Sternwarte: Director Prof. Dr. Luther. 

20) Das zoologiſche Muſeum: Director vacat. 

21) Der botaniſche Garten: Director Prof. Dr Caspary. 

22) Das Mineralien⸗Cabinet: Director Prof. Dr. Bauer. 

23) Maſchinen und Inſtrumente, welche die Entbindungs⸗ 
kunſt betreffen: Director Prof. Dr. Dohrn. 

24) Die Münzſammlung der Univerſität: Director Prof. 
Dr. Hirſchfeld. 

25) Die Univerſitäts⸗Kupferſtich⸗Sammlung: Director 
Prof. Dr. Dehio. 

26) Die Sammlung von Gypsabzüſſen nach Antiken: 
Director Prof. Dr. Hirſchfeld. 

27) Die geographiſche Sammlung: Director Prof. Dr. 


Inſtitnt: Director 


Zöppritz 


3926 Die im Bezirke des unterzeichneten Eiſen⸗ 
bahn⸗Betriebsamtes angeſammelten alten Schienen und 
andere Eiſen⸗ und Gußeiſen⸗Abgänge ſollen am 27. Au⸗ 
guſt d. J. Vormittags 12 Uhr in öffentlicher Submiſſion 
meiſtbietend verkauft werden. Die Bedingungen nebſt 
Nachweiſung der zum Verkauf kommenden Quantltäten 
find in den Eiſenbahn⸗Stations⸗Bureaus zu Berlin 
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Bahnhof Frietrichsftraße, Schyeidemühl, Bromberg, 
Tirfhau, Danzig lege und hohe Thor, Elbing, Moh⸗ 
rungen und Königsberg i. Pr. ausgelegt und werden 
jedem Kaufluſtigen auf portofreie Requiſition von hier 
unentgelolich überſankt. 

Die Offerten ſind mit der Aufſchrift „Offerte auf 
Ankauf von Schienen“ an das unterzeichnete Betriebs: 
Amt bis zur Terminſtunde einzureichen und findet die 
Eröffnung derſelben im Beiſein der etwa erſchienenen 
Bieler ſtatt. 

Danzig, den 2. Auguſt 1883. 

Königl. Eiſenbahn⸗Betriebs⸗ Amt. 


3927 Mit dem 1. September cr. wird der Theil! 
für den Oſtdeutſch⸗ Oeſterreichiſchen bezw. Oſtdeutſch 
Ungariſchen Eiſepbahn⸗Verband vom 1. Januar 1880, 
ſowie der Theil 1 für den Rumäniſch⸗Galiziſch⸗Deutſchen 
Verband⸗Güter⸗Verkehr vom 1. Januar 1880 aufgehoben. 

An deren Stelle tritt für die in rubro bezeichneten 
Verbände unter der Bezeichnung „Niederländiſch- reſp. 
Deutſch⸗Oeſterreichiſch⸗Ungariſche Eiſenbahn⸗Verbände“ 
ein neuer gemeinſchaſtlicher Theil 1, welcher in zwei 
Heften: 

a. für die Hafenverkehre, 

b. für die Binnenverkehre 
zur Herausgabe gelangt. 


3928 Am 15. Auguſt cr. wird tie im Bau brariſſene Batulinie 


Das Heft a. gilt nur für den Verkehr mit den 
deutſchen Seehafenſtation n des Galiziſch⸗Norddeutſchen 
Verbandes, für welche vorausſichtlich zum 1. September 
cr. an Stelle der bezügl. Frachtſätze in dem Rumäniſch⸗ 
Galiziſch⸗Deutſchen Verbande ein neuer Tarif (Galiziſch⸗ 
Norddeulſcher Verband Theil 2 Heft 1) in Kraft tritt, 
welcher auch neue Sätze für die in dem jetzigen Ru⸗ 
mäniſch⸗Galiziſch⸗Deutſchen Verbande, Theil 2 Heft 3 
befindlichen dieſſeitigen Stationen enthält. 


Das Heft ad b. kommt für den Oſtdeutſch⸗ 
Oeſterreichlſchen und Oſtdeutſch⸗Ungariſchen Verband zur 
Anwendung. 

Soweit durch dieſen Tarif Verkehrs⸗Beſchränkungen 
bezw. Erhöhungen eintreten, gelten die Beſtimmungen 
deſſelben erſt vom 15. September cv. ab. 


Druckexemplare des neuen Theil 1 für die Binnen⸗ 
verkehre können ſchon jetzt durch Vermittelung unſerer 
ſämmtlichen Billet⸗Expeditionen zum Preiſe von 0,40 Mk. 
pro Stück bezogen werden, ſolche des Theil 1 für die 
Hafenſtationen werden fpäter, ſpäteſtens vom 1. Sep⸗ 
tember er. ab zum Berk.uf geſtellt werden. 


Bromberg, den 8. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


Konitz ⸗Laskowitz dem öffentlichen Verkehr 


üsergeten und die Betriebsleitung vom Königlichen Elſenbahn⸗Betriebs⸗Amte Bromberg geführt werden. 


Auf derſelben werden 
Wagenkleſſe courſtren. 


(Nach Stationszeit. 


folgende gemiſchte Züge mit Perſonenbeförderung in zweiter, dritter und vierter 


Zu g : Bug 
Stationen. 
5711573 575 577 572 574 576 578 
FFP . RB EEE END TEE eeaer en  EE RN 
Vorm. Nachm. Nachm. Vorm. Nachm.] Nachm 
6,1 3,46 6,20] Abfahrt Konitz Ankunft 86,1 P 
Vorm. 7, 44% Taı| Ankunft Tuchel Abfahrt [Vorm 7,5 5, | Yan 
5, Vorm. 5, Nachm.] Abfahrt Tuchel Ankunft 9,6 Vorm. Nachm. 9, 
5,1 5,30 " Cekcin Abfahrt 9,20 8,38 
610 652 5 Lnianno f 8,50 8,22 
3 6,35 0 Dritſchmin " 8.13 8.1 
„2 771 Ankunft Laskowitz 5 70000 727 
orm Nachm. Vorm. Nachm. 
| 


Die Fahrpläne, Perſonen⸗ und Gütertarife find auf allen Stationen unſeres 


Bromberg, den 6. Auguſt 1883. 


Verwaltungsbezirks verkäuflich. 


Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 
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3929 Am 15. Auguft d. J. wird von ter im Ban begriffenen Bahnlinie Thorn⸗Graudenz⸗Martenburg bie 
Reſtſtrecke Graudenz- Marienburg nebſt Abzweigung von Kornatowo nach Culm dem öffentlichen Verkehr übergeben 
und die Betriebsleitung vom Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amte Thorn geführt werden. 


Auf berjelben werden folgende gemiſchte Züge mit 
klaſſe courſiren. 


Perſonenbeförderung in zweiter, dritter und vierter Wagen⸗ 


(Nach Stations zeit). 
Zu g N Zug 
| Stationen. 

519 | 513 515 517 514 | 516 | 518 
r een Fe. — = 
Vorm. Nachm. Nachm. Graudenz⸗ Marienburg Vorm. Nachm. Nachm. 
8.40 4.34 De Abfahrt Graudenz Ankunft 9,% ar | 10,0 
9, 5,7 10% ” Garnſee Abfahrt 90 3, 954 
10,10 5 53 10,½3 77 Sedlinen * 8.31 3, 9,20 
Vorm. 10,2% 6,2 10,52] Ankunft Marienwerder * 8.5% 2,4 Biss 
Do 10,4 6,27 Nachm.] Abfahrt Marienwerder Ankunft De eee 
6721 11,10 6,59 ” Rehhof ” 7 25 1758 811 
6,52 ya 7,30 70 Stuhm " 6,37 1.27 7,40 
7,24 12 10 8, Ankunft Marienburg Abfahrt 6,20 12, 6,58 
Vorm. Mtigs. Nachm. Vorm. Mttgs. Nachm. 

521 525 Kornatowo⸗ Cu lm. 522 526 

Vorm. Nachm. Vorm. Nachm. 

EC Abfahrt Culm Ankunft 10,18 Bas 

To 6 37 * Stolno 2 10,4 8.9 

726 73 Ankunft Kornatowo Abfahrt | Has 7.40 

Vorm. Nachnt. Vorm. Nachm. 


Die Fahrpläne, Perſouen⸗ und Güter⸗Tarife find auf allen Stationen unſeres Verwaltungsbezirks verkäuflich. 


Bromberg, den 6. Auguſt 1883. 


Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 


3930 Am 20. Auguſt cr. bezw. am Tage vorher 
werden wiederum Extra⸗Retourbillets mit längerer Gül⸗ 
ligkeitstauer zu ermäßigten Fahrpreiſen nach Berlin 
Startbahn für die zweite und dritte Wazenklaſſe zur 
Erleichterung des Beſuchs der Hygiene⸗Ausſtellurg zu 
den Zügen No. 8, 38, 18 und den betreffenden Anſchluß⸗ 
zügen unter denſelben Bedingungen ausgegeben werden, 
wie fie in unſerer Bekanntmachung vom 9. Juni cr. 
über die in dieſem Monat verausgabten gleichen Villets 
enthalten ſind. 


Bromberg, den 4. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
3981 Mit der am 15 Auguſt cr. in Ausſicht ge⸗ 
nommenen Betriebseröffnung der Neubauſtrecken Moh⸗ 


rungen⸗Allenſtein, Graudenz⸗Marienburg nebſt Abzwei⸗ 
gung von Kornatowo nach Culm, und Konitz⸗Laskowitz, 


werden innerhalb des Eiſenbahn⸗Directionsbezirks Brom⸗ 

berg folgende Dienſtſtellen neu eingerittet reſp. anders 

weit abgegrenzt werden: 

1. Für die Strecken Güldenboden⸗ Mohrungen und 
Mohrungen⸗Allenſtein wird in Elbing eine dem 
Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amte Danzig zu 
unterſtellende Bau⸗Inſpection — Elbing II. — 
neu errichtet. 

Für die Strecken Thorn ⸗Graudenz, Graudenz⸗ 

Marienburg und Kornatowo⸗ Culm tritt die in 

Graudenz errichtete, dem Königlichen Eiſenbahn⸗ 

Betriebs⸗Amte Thorn unterſtellte Bau⸗Inſpeclion 

— Graudenz II. — in Funktion. 

Die dem Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amte 
Bromberg unterftellie Bau⸗Inſpection Graudenz J. 
giebt die Strecke Laskowitz⸗Dirſchau an die dem⸗ 
ſelben Betriebsamte gleichfalls unterſtellte Bau⸗ 
Inſpection Bromberg II. ab, erhält dagegen bi, 
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Strecke Konitz⸗Laskowitz zugetheilt, fo daß dann 

angehören: 

a. ter Bau⸗Anſpection Bromberg II.: die Strecken 
Bromberg⸗Laekowitz und Laskewitz⸗Dirſchau; 

b. der Bau⸗Inſpection Graudenz I.: dle Strecken 
Konitz ⸗Laskowitz und Laskowitz⸗Graudenz⸗ 
Jablonowo. 

Bromberg, den 6. Auguſt 1883. 
Königliche Eifenbahn-Direction. 


3932 Am 15. Auguſt 1883 tritt der Nachtrag 3 
zum Ausnahmetarif für Steinkohlen⸗ und Kokes⸗Trans⸗ 
porte von Stationen der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn nach 
Stationen des Directionsbezirks Bromberg, der Oſt⸗ 
preußiſchen Süd⸗ und Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn, 
giltig vom 20. November 1882, in Kraft. 

Verſelbe enthält: 

1. Aufnahme der Stationen der neu eröffneten Strecken 
Marienburg⸗Graudenz. Güldenboden⸗Mohrungen⸗ 
Allenſtein, Konitz⸗Laskowitz und Kornatowo⸗Culm 
des Directionsbezirks Bromberg für den Verkehr 
von den Kohlenſtationen der Oberſchleſiſchen und 
Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahnen in den Tarif und 
Herabſetzung der Verfrachtungsbedingungen der 
Sätze für Graudenz von 60000 kg auf 40000 kg 
Sendungen, 

2. bereits früher publizirte Aenderungen und Er⸗ 
gänzungen, ſowie 

3. Tarif⸗ Berichtigungen. 

Exemplare dieſes Nachtrages ſind durch Vermittelung 
unſerer Billet⸗Expeditionen unentgeltlich zu beziehen. 
Bromberg, den 10. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


23933 Am 15. Auguſt 1883 tritt der Nachtrag 10 
zum Preußiſch⸗Oberſchleſiſchen Verband Güter⸗Tarif und 
der Nachtrag 2 zum Anfang deſſelben Tarifs — Aus⸗ 
nahmetarif für Oberſchleſiſche Steinkohlen giltig vom 
1. Auguſt 1882 — in Kraft. 


Der Erſtere enthält: 


a Tarife für tie zur Eröffnung kommenden Sta- 
tionen Celzin (Poln) Culm, Dritſchmin, Garnſee, 
Gemmern, Göttkendorf, Horn, Johnkendorf, 
Lnianno, Marienwerder, Rehhof, Sedlinen, Stolno, 
Stuhm, Tuchel und Windken, ſowie Maximilianowo 
des Directionebezirks Bromberg. 

b. Ermäßigte Frachtſätze für die Stationen der 
Strecken Simonsdorf⸗Wehlau und Güldenboden⸗ 
Mohrungen des Directionebezirks Bromberg im 
Verkehr mit den Verbandſtationen ſüdlich Kofielnice 
und Keppin B. F. E. und für den Verkehr ein⸗ 
zelner Stationen des Direetionsbezirks Bromberg 
mit den Oberſchleſiſchen Stationen der Strecke 
Hopfengarten⸗Gneſen und Argen au. 

©. Ausnahmeterife für Getreide und Holz für bie 
neu eröffneten Stationen, ſowie Ermäßigung ein⸗ 
zelner Sätze dieſes Tarifa. 


d. Aufnahme von Oswiecim, Station der Ober⸗ 
ſchleſiſchen Eifenbahn in den Ausnahmetarif für 
Blei und Zinkſendungen. 

Ermäßigung des Ausnahmetarifs für Flachs in 


i 
I! 
1 
mehreren Relationen. 
| 
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f. Aenderung der beſonderen Beſtimmungen betreffs 
der Halteftellen. 


Der Nachtrag 2 zum Anhang enthält: 
Kohlenfrachtſätze für die neu eröffneten Stationen 
und ermäßigte Frachtſätze für die Stationen der 
Strecken Marienburg Wehlau und Güldenboden⸗ 
Mohrungen, fowie Graudenz des Directionsbezirks 
Broinberg. 

Die in den Nachträgen für Frankenhagen aufgeführten 

Sätze treten erſt in Kraft, ſobald dieſe Station einge⸗ 

richtet wird. 


Exemplare dieſer Nachträge ſind durch Vermitte⸗ 
lung unſerer Billet⸗Expeditionen zu beziehen. 
Bromberg, den 8. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction 
als geſchäftsführende Verwaltung. 


3934 Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der 
vom 1. Auguſt bis 31. Oktober d J. in Wien ſtatt⸗ 
findenden internationalen electriſchen Ausſtellung aus⸗ 
geſtellt werden und unverkauft bleiben, wird auf den 
Strecken der Preußiſchen Staats⸗ und unter Staats⸗ 
verwaltung ſtehenden Bahnen, ſowie der Eiſenbahnen 
in Elſaß⸗Lothringen eine Transportbegünſtigung in der 
Art gewährt, daß für den Hintransport die volle tarif⸗ 
mäßige Fracht berechnet wird, der Rücktransport auf 
derſelben Route an den Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, 
wenn durch Vorlage einer Beſcheinigung der Ausſtellungs⸗ 
Commiſſion nachgewieſen wird, daß die Gegenftände 
ausgeſtellt geweſen, und unverkauft geblieben ſind, und 
wenn der Rücktransport innerhalb vier Wochen nach 
Schluß der Ausſtellung ſtattfindet. 
| Bromberg, den 9. Auguſt 1883. 
Königl. Eiſenbahn Direction. 
3935 Mit dem Tage der Eröffnung der Strecken 
Konitz⸗Laekowitz, Graudenz⸗ Marienburg, Kornatowo⸗ 
Culm und Allenſtein⸗Mohrungen (vorausſichtlich den 
15. Auguſt 1883) treten im Eiſenbahn⸗Directions⸗Be⸗ 
| zirk Bromberg in Kraft: 
| 
| 
| 
| 


1. ein neuer Kilometerzeiger zur Berechnung der Breife 
für die Beförderung von Perſonen, Reiſegepäck und 
Hunden, Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren, 
ſowie Eil⸗ und Frachtgütern an Stelle des bis⸗ 
herigen Kilometerzeigers vom 1. Auguſt 1881 nebſt 
Nachträgen. 

2. Der Nachtrag 5. zum Localtarif für die Beförde⸗ 
rung von Perſonen, Reiſegepäck und Hunden vom 
1. Auguſt 1881, enthaltend außer bereits publicirten 
Tariſänderungen neue Billetpreistabellen für die 
eröffneten Stationen ete. 
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Als Tarifſätze für die neuen Strecken kommen ebenfalls 
die für den diesſeitigen Bezirk in den Tariftabellen des 
Localtarifs für die Beförderung von Perſonen, Reiſegepäck 
und Hunden vom 1. Auguft 1881 des Localtarifs für 
die Beförderung von Leichen, Fahrzeugen und lebenden 
Thieren vom J. Januar 1880 (zweite Auflage) und des 
Gütertarlfs vom 1. Juli 1880 (zweite Auflage) nebſt 
den zu dieſen Tarifen eventl. gehörigen Nachträgen ent⸗ 
haltenen Sätze zur Erhebung unter Zugrundelegung der 
im neuen ad 1. genannten Kilometerzeiger aufgeführten 
Entfernungen. 


Die in dem Kilometerzeiger mit aufgeführte Sta⸗ 
tion Frankenhagen wird bis auf Weiteres dem öffentlichen 
Vertehr noch nicht übergeben. 


Exemplare des Kilometerzeigers find zum Preiſe 
von 0,80 , des Nachtrags 5. zum Localperſonen⸗Tarif 
zum Preiſe 0,30 & durch Vermittelung der Billet-Expe⸗ 
ditionen des Directions⸗Bezirks vom 1. Auguſt d. 3 
ab käuflich zu beziehen. 

Bromberg, den 22. Juli 1883. 

Königl. Eiſenbahn⸗ Direction. 


3946 Am 15. Auguſt cr. wird von der im Bau 
begriffenen Bahnlinie Güldenboden⸗Mohrungen⸗Allenſtein, 
die Reſtſtrecke Mohrungen⸗Allenſtein dem öffentlichen 
Verkehr übergeben und die Betriebsleitung vom Königl. 
Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amte Danzig geführt werden. 


Auf derſelben werden folgende gemiſchte Züge mit 
Perſonenbeförderung in zweiter, dritter und vierter 
Wagenklaſſe courſiren. 


(Nach Stationszeit.) 


3ug 
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Die Fahrpläne, Perſonen⸗ und Güter⸗Tarife ſind 
auf allen Stationen unſeres Verwaltungs⸗Bezirks ver⸗ 
käuflich. 

Bromberg, den 4. Auguſt 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 


3937 Vom 1. September d. J. ab treten auf den 
preußiſchen Staats: und unter Staatsverwaltung ſtehen⸗ 
den Privatbahnen folgende mit weſentlichen Erleichte⸗ 
rungen verknüpfte Grundſätze für die Preisberechnung 
bei der Ausgabe von Abonnementsfahrkarten in Kraft 


J. Der Abonnementepreis wird nach den normalen 
Perſonenzugtaxen der Staatsbahnen derart er⸗ 
mittelt, daß für die betreffende Strecke bei einem 
Abonnement auf 1 Monat 30 einfache Fahrten, auf 
zwei Monate 50 einfache Fahrten und auf jeden 
folgenden Monat 15 einfache Fahrten mehr in 
Anſatz gebracht werden. Die ſo berechneten Preiſe 
werden bei Abonnements auf Entfernungen von 
mehr als 10 km um ſoviel Prozent bis zu 
höchſtens 50 Prozent ermäßigt, als die Entfer⸗ 
nung in Kilometern diejenige von 10 km über- 
ſteigt. 

2. Die Berechtigung zur bellebigen Benutzung 
mehrerer zwiſchen den beiden Endſtationen beſte⸗ 
henden Routen kann der Abonnent durch Zah⸗ 
lung des Abonnementspreiſes für die längſte 
Route erwerhen. 


3. Die beim Uebergange in eine höhere Wagenklaſſe 
reglementsmäßig gewährten Erleichterungen werker 
auch den Inhabern von Abonnementskarten auf 
den betreffenden Strecken gewährt. 


Näheres iſt in den Verkehrs⸗Büreaus der König⸗ 
lichen Eiſenbahn⸗Directionen, ſowie bei den dieſſeitigen 
Betriebeämtern zu erfahren. 

Köln, den 14. Juli 1883. 
Namens der Königlich preußiſchen Staats⸗Eiſenbahn⸗ 
Directionen, Königl. Eiſenbahn⸗Direction (rechts rhelniſche) 


Steckbriefe. 


3938 Der Arbeiter Friedrich Schmeier, ohne ſeſten 
Wohnſitz, geb. am 12. Mai 1853 zu Rudelshoefen bei 
Braunsberg, katholiſch, iſt, nachdem er wegen Diebſtahls 
feſtgenommen war, entwichen. 


Es wird erſucht, denſelben feſtzunehmen und in 
das Gerichtsgefängniß zu Culm abzuliefern. D 179/83. 
Culm, den 27. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3939 Gezen den 18 Jahre alten Arbeiter Arolf 
Wolff aus Schäferei welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch 
Urtheil des Königl. Schöffengerichts zu Marienwerder 
vom 9. März 1843 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 Mo⸗ 
nat vollſtreckt werden. Es wird exſucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern. D. 532/82. 


Marienwerrer, den 9. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


39 
1 


2. 


16. 
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40 Es find: a 
.Der Arbeiter Friedrich Sylveſter, geb. am 16. März 


1850, zuletzt wohnhaft in Loebſch, 


der Knecht Andreas Johann Preiß, geb. am 15. Ja⸗ 


nuar 1849, zuletzt wohnhaft in Selliſtrau, 


. der Knecht Joſef Jacob Bolda, geb. am 24. April 


1857, zuletzt wohnhaft in Werblin, 


der Knecht Jeſef Kuchnowski, geb. am 19. Juni 


1846, zuletzt wohnhaft in Miruſchin, 


der Müllergeſelle Auguſt Heinrich Leſtin, geb. am 


6. September 1848, zuletzt wohnhaft in Karwen⸗ 
bruch, 

der Knecht Johann Drzesdon, geb. am 2. Auguſt 
1849, zuletzt wohnhoft in Klanin, 


. der Arbeiter Franz Broſowski, geb. am 4. Januar 


1850, zuletzt wohnhaft in Oslanin, 


der Knecht Franz Rudolf Grön, geb. am 10. Oc⸗ 


tober 1847, zuletzt wohnhaft in Gr. Strafin, 


„der Schneider Franz Zielke, geb. am 19. April 


1849, zuletzt wohnhaft in Barſin, 


der Knecht Johann Joſef Socha, geb. am 12. Auguſt 


1849, zuletzt wohnhaft in Löbſch, 


. ter Arbeiter Johann Ernſt Bialk, geb. am 2. Ja- 


nuar 1850, zuletzt wohnhaft in Polchau, 


. der Kneckt Joſef Kunath, geb. am 8. Januar 1850, 


zuletzt wohnhaft in Vorwerk Oslanin, 
der Knecht Johann Kunz, geb. am 28 Juni 1851, 
zuletzt wohnhaft in Beddiſchau, 


. der Bauer Joſef Kozereck, geb. am 12. April 1849, 


zuletzt wohnhaft in Schwarzau, 


„der Arbeiter Auguſt Felix Marſchall, geboren am 


19. Februar 1851, zuletzt wohnhaft in Kl. Starfin, 
der Arbeiter Joſef Julian Selke geb. am 20. März 
1853, zuletzt wohnhaft in Miruſchin, 


„der Arbeiter Anton Franz Kohnke, geb. am 11. Ja⸗ 


nuar 1852, zuletzt wohnhaft in Klanin, 


.der Knecht Johann Lieske, geb am 16. Juni 1854, 


zuletzt wohnhaft in Kl. Starfin, 


. ber Knecht Franz Kolbe, geb. am 13. April 1853, 


zuletzt wohnhaft in Rutzau, 


. der Müller Auguſt Knapinskt, geb. am 26. Sep⸗ 


tember 1852, zuletzt wohnhaft in Klanin, 


„der Knecht Anton Bahr, geb. am 28. September 


1854, zuletzt wohnhaft in Vorwerk Oslanin, 


. der Knecht Johann Martin Dettlaff, geb. 31. Die 


tober 1853, zuletzt wohnhaft in Vorwerk Oslanin, 
der Bauerſohn Johann Franz Kohnke, geb. am 
10. April 1856, zuletzt wohnhaft in Werblin, 


der Müller Otto Wilhelm Bredow, geb. am 5. Mai 


1856, zuletzt wohnhaft in Hohenſee, 


5. der Schmied Felix Retzke, geb. am 8. Juni 1855, 


zuletzt wohnhaft in Strellin, 


- ter Arbeiter Anton Alexander Biſewski, geb. am 


2. September 1855, zuletzt wohnhaft in Strellin, 


der Schloſſer Franz Richard Kreft, geb. am 24. De⸗ 


cember 1858, zuletzt wohnhaft in Putzig, 


28. der Schuhmacher Otto Julius Ptach, geb. am 
24. April 1857, zuletzt wohnhaft in Leßnau, 

29. der Knecht Franz Bilot, geb. am 24. Dezember 
1857, zuletzt wohnhaft in Kl. Schlatau, 

30. der Knecht Peter Johann Miloſch, geb. am 2. Juli 

1857, zuletzt wohnhaft in Kl. Starfin, 

der Schmiedegeſelle Joſef Valentin Drzedzon, geb. 
am 15. Februar 1856, zuletzt wohnhaft in Putzig, 
der Müllergeſelle Ludwig Jacob Klein, geb am 

25. Juli 1856, zuletzt wohnhaft in Schmollin, 

32. der Fleiſcher Eduard Karl Julius Naske, geb. am 
21. März 1857, zuletzt wohnhaft in Rekau, 

33. der Käthnerſohn Joſef Anton Dettlaff, geb. am 
9. September 1859, zuletzt wohnhaft in Guesdau, 

34. der Knecht Franz Jacob Hewelt, geb. am 4. Oc⸗ 
tober 1858, zuletzt wohnhaft in Putzig, 

35. der Seefahrer Michael Stephan, geb. am 29. Sep⸗ 
kunde 1850, zuletzt wohnhaft in Gemeinde Os⸗ 
anin, 

36. der Knecht Joſef Franz Socha, geb. am 18. Sep⸗ 
5 1859, zuletzt wohnhaft in Oslanin Vor⸗ 

erk, 

durch vollſtreckbares Uitheil res Königl. Schöffengerichts 

zu Putzig vom 5. Juli 1883 wegen unerlaubten Aus⸗ 
wanderne zu einer Geldſtrafe von je 50 Mk., im Un⸗ 
vermögenefalle mit einer Woche Haft, ſowie zur Tragung 
der Koſten verurtheilt. 

Es wird erſucht, dieſelben im Betretungsfalle, im 

Falle daß dieſelben nicht im Stande fein ſollten, tie 

Zahlung rer Geldſtrafe nachzuweiſen, zu verhaf en und 

dem nächſten Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung 

zuzuführen. I. E. 21/83. 

Putzig, den 24. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


3941 Gegen den Knecht Friedrich Auguſt Hoffmann 
aus Krohnendorf, geboren am 11. Juti 1852 zu Paſe⸗ 
wark, evangeliſcher Religion, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Ur⸗ 
theil des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 5. 
Juni 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von ſechs Monaten 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 
(II. M. 74/83). a 
Danzig, den 4. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3942 Gegen 1. den Knecht Franz Krajewski alias 
Marcinkowski, 2. den Knecht Auguſt Olſchewakt, früher 
in Groß Wattkowitz, Kreiſes Stuhm, welche flüchtig 
ſind oder ſich verborgen halten, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haſt wegen Nöthigung und Mißhandlung eines Beamten 
verhängt. Es wird erſucht, rieſelben zu verhaften und 
in das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. 
J I. 539/83. 
Elbing, den 7. Anguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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3943 Es find: 

1. Der Arbeiter Joſef Brunke, geb. am 10. Januar 

1857, zuletzt wohnhaft in Zarnowitz, 
dr Knecht Auguſt Albert Mielke, geb. am 8. April 
1858, zuletzt wohnhaft in Kl. Schlatau, 
der Knecht Joſef Brzoske, geb. am 10. Februar 
1859, zuletzt wohnhaft in Blanſekowo, 
der Knecht Jacob Goyke, geb. am 5. Juni 1858, 
zuletzt wohnhaft in Kl. Klanin, 
der Knecht Johann Ferdinad Kirchenberg, geb. 
am 10. unit 1858, zuletzt wohnhaft in Kar⸗ 
wenhof, 
der Knecht Anton Sebaſtkan Fetta, geboren am 
19. September 1858, zuletzt wohnhaft in Putzig, 
7. der Knecht Johann Taube, geboren am 12. Piai 
1859, zuletzt wohnhaft in Parſchau, 
der Arbeiter Anton Joſef Januſch, geboren am 
28. Auguſt 1859, zuletzt wohnhaft in Werblin, 
der Knecht Joſef Franz Kaver Grubba, geb. au 
29. April 1859, zuletzt wohnhaft in Celbau, 
durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Putzig vom 5. Juli 1883 wegen unerlaubten 
Auswanderns zu einer Geldſtrafe von je 50 Mark, im 
Unvermögenefalle mit einer Woche Haſt, ſowie zur 
Tragung der Koſten verurtheilt. 

Es wird erſucht, dieſelben im Betretungsfalle, 

falls dieſelben ſich über die Zahlung der Selrftrafe nicht 


8. 
9. 


— —— —ß——U.1!ĩ⸗ͤ17„1„1!⸗ 1 


ſollten ausweiſen können, zu verhaften und dem nächſten 
geboren am 1. October 1857 in Tiefenſee, zuletzt Knecht 
bei dem Droſchkenhalter Müller in Elbing, welcher 


Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung zuzuführen. 
1 E. 20/83. 
Putzig, den 4. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


3644 Gegen den Arbeiter Auguſt Hallmann aus 


1 


Neufahrwaſſer, zuletzt Wolterſtraße No. 6 daſelbſt wohn⸗ 


haft gewelen, geboren zu Saspe Kreis Danzig, am 
27. Januar 1860, welcher flüchtig iſt oder ſich verbot» 
gen hält, iſt die Uuterſuchuugshaft wegen gemeinſchaft⸗ 
lichen ſchwe ren Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 


das hleſige Central⸗Geſängniß Schießſtange No. 9 ch⸗ | 


zuliefern. (II. L. 92/83.) 
Danzig, den 10. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 


3045 Gegen den Arbeiter Albert Kuhl aus Emaus, 
geboren daſelbſt am 8. Juni 1862, katholiſcher Religion, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig vom 14. Juni 1883 erkannte Gefängniß⸗ 
jtrafe von einem Jahre vollſtreckt werden. Es wird 
erfucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Juſtizgefängniß abzuliefern. II. L 95/83. 
Danzig, den 10. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3946 Gegen den Arbeiter Anton Waltszewski aus 
Culmſee, welcher flüchtig ift, iſt die Umerſuchungshaft 


wegen Diebjtopleverfuche verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verh iften und in das Gerichts⸗Gefängniß 
zu Culmſee abzuliefern. J. 873/83. 
Thorn, den 4. Auguſt 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


3947 Gegen den Arbeiter Frauz Podlinski aus 
Marienburg, geb am 14. September 1849 in Neumark, 
Kreis Löbau, katholiſcher Rellgion, verheirathet mit 
Catharina Pieder, welcher ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Gewerbepolizeicontravention 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften and in 
das nächſte Juſtizgefänguiß abzuliefern. 

Zinten, den 25. Juli 1883. 

Köntgliches Amtsgericht. 


3948 Gegen den Zimmermann Adam Pawlittka 
aus Chmlelno, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts hieſelbſt vom 
13. Juni 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von noch 2 Mo⸗ 
naten 26 Tagen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
unſer Gefängniß abzuli⸗ fern. 

Carthaus, den 25. Juli 1883 

Königliches Amtsgericht. 


3949 Gegen ten Knecht Ferdinand Wohlgemuth, 


flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. J. 2242 82. 
Signalement: Alter 25 Jahre, Größe ca. 5 Fuß, 
Statur ſchmächtig und hager, Haare dunkelblond, kleiner 
Backenbart, ſonſt raſirt, Augenbrauen dunkel, böſe Augen, 
Kinn rund, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe geſund, 
Sprache deutſch. 

Elbing, den 3. Auguſt 1883. 

Königliche Staats anwaltſchaft. 


3950 Gegen die Korbmacherfrau Catharina Penski 
geb. Hohendorf (auch Honstorf oder Unsdorf) aus 
Hirſchberg, Kreis Oſterode, welche flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, ſowie hierher zu 
den Akten V. L. 1. 42/83 Mittheilung zu machen. 

Signalement: Alter ca 47 Jahre, Größe 1,57 m, 
Haare blond, Stirn bech, Augenbrauen blond, Naſe 
ſpitz, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe blaß, Sprache 
poluiſch und deutſck. 

Beſondere Kennzeichen: ſchielt mit beiden Augen. 

Allenſtein, den 2. Auguft 1883. 

Königliche Staatsanwallſchaft. 
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3951 Gegen den 22 Jahre alten Arbeiter Franz 
Kleminski aus Schäferei, welcher flüchtig iſt, ſoll eine 
durch Urtheil des Köviglichen Schöffengerichts zu Marien⸗ 
werder vom 25. Mai 1883 erkannte Gefängnißſtrafe 
von 14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß abzuliefern. D. 148/83. 
Marienwerder, den 9. Auguft 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 

3952 Der Tiſchler Heinrich Roſe, ohne Domicil, 
welcher nach Verbüßung einer dreijährigen Zuchthaus⸗ 
ſtrafe am 17. Juli cr. nach hierher entlaſſen ift, hat 
fich nach Pr. Holland abgemeldet, iſt aber am genann⸗ 
ten Orle nicht zu ermitteln geweſen. 

Es wird erſucht, von dem gegenwärtigen Aufent⸗ 
halts⸗Orte des p. Roſe dem unterzeichneten Amte Nach⸗ 
richt zu geben. 

Pelplin, den 9. Auguſt 1883. 

Der commiſſ. Amte⸗Vorſteher. 
3953 Gegen den Losmann Carl Krantien aus 
Gr. Friedrichsgraben I., 36 Jahre alt, welcher ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Köntglichen 
Schöffengerichts zu Labiau vom 28. März 1883 er» 
kannte Gefängnißſtrafe von 6 Tagen und 6 Wochen 
Zuſatz vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhalten und in das nächſte Juſtizgefängniß abzu⸗ 
liefern. Sechs Tage Gefängniß fallen fort, falls der 
Angeklagte die in erſter Linie erkannte Geldſtrafe von 
17,5 Mark zablt. Aktenz. D. 578/82 
Lab iau, den 23. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 

3954 Der Matroſe Emil Auguſt Sriebri,t Heinrich 
Hübner, geboren am 19. September 1862 zu Greifer 
wald, welcher durch vollſtreckbares Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts hierſelbſt vom 31. Mai 1883 
wegen Widerſtands gegen die Staatsgewalt und Bes 
leidigung zu einer Geſammtſtrafe von ſieben Monaten 
Gefängniß verurtheilt iſt iſt am 11. Juni d. J. von 
der Außenarbeit entwichen Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und an das Juſtizgefängniß zu Greifswald 
abzuliefern. 

Signalement: Alter 20 Jahre, Größe 1,63 m, 
Haare dunkelblond, Stirn gewöhnlich, Augenbraunen 
dunkel, Augen grau, Naſe gewöhnlich, Mund breit, 
Bart wenig entwickelt, Zähne complett, Kinn gewöhnlich, 
Geſichtsbildung länglich, Geſichtefarbe gelblich mit 
Pickeln, Geſlalt breit, wiegender Seemannsgang, 
Sprade plattdeutſch und hochdeuſch. Be ondere Kenn⸗ 
zeichen: auf dem rechten Arm Herz und Anker tätovirt, 
Pickel auf dem ganzen Leibe. 

Bekleidung: braunwollener Rock, ſchwarzwollene 
Weſte, blaue Tuchhoſen mit Kappnath, Halstuch grau 
baumwollenes mit feinen ſchwarzen Streifen, Strümpfe 
grauwollene (Anſtaltsſtrümpfe), Schuhe mit zwei Reihen 

innen beſchlagen, weißes Neſſelhemde, Hut ſchwarz 
mit breiter Krempe. 

Greifswald, den 19. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


3955 Gegen den Knecht Martin Pawalinski, zu⸗ 
letzt in Rehhof, welcher flüchtig iſt, fol eine durch Urtheil 
des Königl Schöffengerichts zu Dirſchau vom 14. Juni 
1883 erkannte Haſtſtrafe von einer Woche vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung 
abzuliefern. D. 299/82. 
Dirſchau, den 25 Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3956 Gegen den Knecht Franz Leczinskt aus Zoppot, 
welcher flüchtig iſt und ſich verborgen hält, wird die 
Unterſuchungshaft wegen Vergehens gegen §. 241 St.- 
G.⸗B. verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Gerichtsgefängniß abzuliefern. 

Zoppot, den 28. Juli 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


3957 Gegen den Maurer Fritz Jackowoki aus 
Schmierau, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, den» 
ſelben zu verhaften und in das hieſige Gerichtsgefängniß 
abzuliefern. 
Zoppot, den 28. Jul 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3958 Gegen den Invaliden Peter Ferdinand Goertz, 
zuletzt in Weichſelmünde aufhaltſam, geboren am 4. März 
1852 zu Nordenhacken, welcher flüchtig iſt oder ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil des 
Königlichen Stadt» und Kreisgerichts zu Danzig vom 
18. Januar 1877 erkannte Gefängnißſtrafe von neun 
Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichſsgefängniß ab⸗ 
zuliefern. (II. M. 1 1351/79) 
Danzig, den 30. Juli 1883. 
Königl. Staats anwaltſchaft. 


3959 Gegen: 
1. den Pionier Guſtav Wottrich aus Tropitten, 
2. den Grenadier Friedrich Wiczinowskt aus Geyers- 
walde, 
welche ſich verborgen halten, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Oſterode vom 25. No⸗ 
vember 1881 erkannte Belpftrafe von je 50 Mark eventl. 
14 Tage Haft vollſtreckt werden. Es wird erfucht, die- 
ſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß 
zur Strafvollſtreckung abzuliefern. I. E. 68/81. 
Dfterose, den 29. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3960 Gegen den Beſitzer Johann Noetzel aus 
Pollenczin, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Blutſchande, Nothzucht und Mord⸗ 
verſuch eingeleitet. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Amtsgerichtsgefängniß zu Carthaus 
abzuliefern. 
Carthaus, den 3. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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3961 Der ehemalige Rittergutsbeſitzer Joſeph von ſtrafe von je 6 Tagen vollſtreckt werden. Es wird um 

Czapski, früher auf Vorwerk Sumowo, Kreis Strasburg, Strafvollſtreckung und Nachricht zu den Strafarten 

wohnhaft, iſt durch Erkenntniß des Königlichen Schwur⸗ I 85/83 erſucht. 

gerichts zu Thorn vom 27. Februar 1874 wegen Wechſel⸗ Samter, den 28. Juli 1883. 

orden Fällen zu 10 Jahren Zuchthaus ver⸗ Königliches Amtsgericht. 

urthei orden. 0 i ühr 

en n Seine Feſtnahme hat nicht ausgeführt r Gegen die etwa 30 Jahre alte, in Radomno, 
Es wird erſucht, denſelben im Betretungsfalle Kreis Lochau geb. Arbeiterfrau Antonie Godlewoka, zus 

feſtzunehmen und an die nächſte Gerichtsbehörde Ns letzt in Reſenſchin anſhaltſam, welche fich verborgen hält, 

Strafvollſtreckung abzuliefern. C. 531/72. 133 Unter ſuchungehaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Signalement: Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das Amts⸗ 

Alter 64 Jahre, Größe 5 Fuß 7 Zoll, Geburtsort Sa⸗ gerichta⸗Gefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. 

mowo, Augen blaugrau, Augenbrauen grau, Haare Pr. Stargarbt, den 10. Juli 1883. 

dunkelblond, graumelirt, Stirn hoch, Kinn und Geſichts⸗ Königl. Amtsgericht. 

bildung länglich, Geſichtefarbe geſuud, Zähne gut, Geftalt | 3966 Gegen den Arbeiter Jultus Drewa aus Stol⸗ 

zenberg No. 669, geboren am 5. Juni 1860 zu Schillitz, 


ſchlank, Sprache deutſch und polniſch. Beſondere Kenn⸗ 
zeichen: Glatze 5 Kreis Danzig, katholiſcher Religion, welcher flüchtig iſt 
Thorn, den 28. Juli 1883. oder ſich verborgen hält, ſoll eine muh b erde 
Königliches Landgericht, Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 
Ferien⸗Strafkammer. 10 Mai 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von einem 
ö } onate, wovon bereits 1 Zug verbüßt iſt, vollſtreckt 
ar a een e See urn ohne | werben. Es wird erfucht, Henfefßen 10 Wine und 
omizil, gebürtig au rinsk, Kreis Lautenburg, zus in das nächf ang i 5 
letzt aufhaltſam geweſen in Schöndorf und Schweden⸗ | 31:83.) e e e e eee 
höhe bei Bromberg, welcher durch Erkenntniß des Danzig, den 21. Juli 1883. 
Königl. Landgerichts hierſelbſt vom 23. Dezember 1882 Königliche Staatsanwallſchaft. 
wegen Diebſtahls zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt 
iſt, ift aus der hieſigen Gefänynißanftalt entſprungen. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und Nachricht hieher 
zu geben. 

Signalement: Alter 50 Jahre, Statur unterſetzt, 
Größe 1 m 75 cm, Haare ſchwarz, Stiun niedrig, 
Augenbrauen dunkel, Naſe ſpitz, Zähne vollzählig, 
Bart dunkel (Schnurrbart), Augen grau, Geſichtsfar be 
gefund, Sprache deutſch. 

5 Manthey 15 wahrſcheinlich eine Frau und 5 
inder auf einem kleinen Fahrzeug mit ſich. dee 

Konitz, den 4. Auguſt 1 . 3968 Gegen folgende Wehrpflichtige: 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 1. Knecht Markus Domtiulk aus Parſchkau, geb. am 

30. Oktober 1857 in Parſchkau, Kreis Neuſtadt, 

3963 Gegen den Maurer Rudolf Sumann aus Dirſchau, 2. Arbeiter Johann Albert Bickmann, geboren zu 

welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Zarnowitz am 2. März 1857, zuletzt in Gr. Star⸗ 
Königlichen Schöffengerichts zu Dirſchau vom 14. zyn aufhaltſam, 

Juni 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von einer Woche welche flüchtig find oder ſich verborgen halten, ſoll eine 

vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ durch vollſtreckbares Urtel des Königlichen Schöffenge⸗ 

haften und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Straf- richts zu Putzig Weſtpr. vom 7. Juni 1883 erkannte 


3967 Gegen die Dienſtmagd Marianna Szyska 
aus Sommin, welche ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
rechtskräftiges Urtheil des Königlichen Schöffengericht 
zu Konitz vom 14. Juli 1882 erkannte Gefängnißſtrafe 
von einem Monat vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
dieſelbe zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß 
des Ergreifungsortes abzuliefern, uns auch zu den Acten 
D. 194/82 Nachricht zu geben. 
Konitz, den 24. Jult 1883. 
Königliches Amtsgericht, Abtheilung 3. 


— — . ͤ f— . ¶)ꝙ, — 


vollſtreckung abzuliefern. D. 94/83. | Geldſtrafe von je 150 Mark, im Unvermögensfalle eine 
Dirſchau, den 31. Juli 1883. Haftſtrafe von je 30 Tagen vollſtreckt werden. 
Königliches Amtsgericht. Es wird erſucht, von den vorbezeichneten Perſonen 


3964 Kuna oe: eſſmer im Beiretungsfalle die Geloftrafe einzuziehen event. im 
BDER onen ven Sairnfüee Aare Lee | Una Kl Praha rt. un 
Meyer, beide zuletzt wohnhaft geweſen in Danzig, das nächſte Gerichtagefängniß, einzuliefern, welches er⸗ 
Tiſchlergaſſe No. 45, welche flüchtig find, soll eine durch] ſucht wird, vom Geſchehenen Nachricht zu geben. Akten, 
Urcheil des Königlichen Schöffengerichts zu Samter vom zeichen E. 14/83. f 

2. Mai 1883 wegen Hauſirgewerbecontravention Putzig, den 21. Juli 1883. 

erkannte Geldſtrafe von je 24 Mark eventl. eine Haft⸗ Königliches Amtsgericht 1. 
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3969 Gegen den unten beſchriebenen Fleiſchergeſellen 
Carl Wisniewski aus Klein Tarpen, welcher flüchtig 
iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen verſuchten Todtſchlags 
verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und in das Gerichtsgefängniß zu Graudenz abzuliefern. 
J. 851/83. III. 

Beſchreibung: Alter 20 Jahre, Größe 1,70 m 
ungefähr, Statur ſchlank, Haare dunkelblond, Stirn 
frei, Augenbrauen blond, Augen grau, Naſe länglich 
und gebegen, Zähne gut, Kinn ſpitz, Geſicht länglich 
und hager, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch 
Kleidung: or auer Tuchrock, hellgraue Tuchhoſe, braun 
Tuchmütze. 

Graudenz, den 16. Juli 1883. 

Königliche Staate anwaltſchaft. 


3670 Gegen die 42 Jahre alte Dienſtmagd 
Anorthe Mronga geb. Neumann aus Schwirgſtein, 
welche flüchtig iſt, iſt die Unlerſuchungshaft wegen 
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
Juſtiz⸗ Gefängniß zu Ortelsburg abzuliefern, ſowſe zu 
den Akten V. L. 4/83 Mittheilung zu machen. 

Allenſtein, den 18. Juli 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


3671 Der Arbeiter Friedrich Roeßler, welcher ſich 
am 13. Juni cr. von hier nach Guttſtadt abgemeldet 
hat, um dort Arbeit zu ſuchen, iſt in Guttſtadt nicht 
eingetroffen und entzieht ſich durch Verheimlichung 
feines Aufenthaltsorts der über ihn zu verhängenden 
Polizei⸗Aufſicht. 2 

Alle Polizei⸗Brhörden und Herrn Gendarmen 
werden dienſtergebenſt erſucht, nach dem gegenwärtigen 
Aufenthaltsorte des p. Roeßler Recherchen anzuſtellen und 
ſofern derſelbe ermittelt ift, uns ungeſäumt davon in 
Kenniniß zu ſetzen. N 

Signalement: Geburtsort Pomehrencorf, Religion 
evangeliſch, Alter 39 Jahre, Größe 5 Fuß 1’, Zoll, 


Haare blond, Stirn frei, Augenbrauen blond, Augen 


grau, Zähne defect, Kinn oval, Bart im Entſtehen, 
Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt unter⸗ 
ſetzt, Sprache deutſch. 
Pr. Holland, den 12. Juli 1883. 
Die Polizei: Verwaltung. 


3622 Gegen den Arbeiter Paul Broeske aus Hop- | 


penbruch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Meineires verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
die hieſige Central⸗Geſängniß⸗Inſpektion abzuliefern. 

Signalement: Alter 45 Jahre, Statur kräftig, 
Größe 1 m 58 em, Haare dunkelblond, Stirn frei, 
Augenbrauen blond, «Zähne geſund, Geſicht länglich, 
blonder Schnurrbart, Augen blau, Kinn oval, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Sprache deutſch. 

Elbing, den 18. Juli 1883. 


3673 Die unverehelichte Auguſte Pepping, geboren 
den 24. Auguſt 1883 zu Barten, Kreis Raſtenburg, 
welche hier wegen gewerbsmäßiger Unzucht mit 10 
Tagen Haft gerichtlich beſtraft und am 29. Mai er. 
mittelſt einer auf 3 Tage gültigen Reiſe⸗Roule nach 
Jaeglack, Kreis Raſtenburg gewichen, iſt bisher dort 
nicht eingetroffen. 

Es wird um Ermittelung der p. Pepping, Her⸗ 
beiführung ihrer Beſtrafung wegen Nichtbefolgung rer 
Reiſe⸗Route und Nachricht hierher erſucht. 

Gumbinnen, den 4. Juli 1883. 

Die Stadt ⸗Polizei⸗ Verwaltung. 


3674 Gegen den Arbeiter Peter Dietrich aus 
Pangritz⸗ Colonie bei Elbing, geboren in Gr. Rötern 
am 22. Februar 1844, evangeliſch, welcher ſich verbor⸗ 
gen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöf⸗ 
fengerichts zu Elbing vom 18. Mai 1883 wegen Dieb⸗ 
ſtahls erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Wochen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in 
das nächſte Gerlchtsgefängniß abzuliefern und zu den 
Akten V. D. 152/83 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 12. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3675 Gegen die unverehelichte Wilhelmine Neitzel 
aus Putzig, geb. am 11. März 1859 zu Gnewau, Kr. 
Neuſtadt Weſtpr., welche flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königl. Schöffengerichts 
zu Putzig vom 18. Januar 1883 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von 14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
diefelbe zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß 
abzuliefern. 
Danzig, den 4. Juli 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaſt. 


3676 Gegen den Maſchinenſchloſſer Bernhard 
Schwittau, am 19. Mai 1859 zu Landsberg I. Oſtpr. 
geboren, Sohn der Landreiter Rudolf und Dorothea 
geb. Vogel- Schwittau'ſchen Eheleute, evangeliſch, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen thätlichen 
Angriffs von Beamten verhängt. 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
unſer Gefängniß abzuliefern. 
Mehlſack, den 6. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3677 Gegen den Schmiedegeſellen Frieorich Follger 
von hier, früher in Liebemühl wohnhaft, welcher ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denfelben zu verhaften 


und in das Gerichtsgefängniß zu Oſterode abzuliefern. 


Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


Aftenz. I. D. 271,83. 


Putzig, den 4. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3978 Gegen den Eigenthümer Peter Baranowski 
aus Krzywda, geb. den 26. April 1846, katholisch, 
welcher flüchtig ift oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig vom 19. Juni 1883 erkannte Gefängnißſtrafe 
von 5 Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht. 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsge⸗ 
fängniß abzulieſern. I. L. 20/83. 

Danzig, den 19. Juli 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


3979 Die unverehelichte Henriette Medau, jetzt ver⸗ 
ehelichte Gradtke, zuletzt in Stutthof, iſt durch rechts⸗ 
kräftiges Urtheil vom 31. Oktober 1882 IX. D. 353/82. 
zu 5 Mark, im Unvermögensfalle zu 2 Tagen Gefängniß, 
50 Pf. Werthserfatz und einer Zuſatzſtrafe von 10 Tg. 
Gefängniß verurtheilt worden. Die p. Gradtke entzieht 
ſich der Verhaftung und iſt ihr jetziger Aufenthaltsort 
unbekannt. Es wird deshalb ergebenſt erſucht, die An⸗ 
geklagte im Belretungsfalle zu verhaften und an das 
nächſte Amts⸗Gerichts⸗Gefängniß zur Strafvollſtreckung 
abzulieſern und vom Geſchehenen hierher Nachricht zu 
geben. 
Danzig, den 14. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 


3980 Gegen den Färbergeſellen Guſtav Pahlke, zuletzt 
in Zinten, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungehaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Oſterode abzuliefern. Akten⸗ 
zeichen: I. D. 150/83. 

Oſterore, den 14. Juli 1883. 

Königl. Amts⸗Gericht. 


3981 Gegen den Kaufmann Samuel Davidſohn 
aus Danzig, zuletzt Langebrücke und Brobbänkengaſſe 
No. 22 wohnhaft geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Bank⸗ 
rutts verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und in das hieſige Central⸗Gefangniß, Schießſtange No. 9 
abzuliefern. II. J. 877/83. 
Danzig, den 16. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3982 Gegen den Arbetter Richard Schulz aus 
Danzig, geb. am 12. September 1865 daſelbſt, evange⸗ 
liſcher Religion, welcher flüchtig iſt oter ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls 
verhängt. Er wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das hieſige Central⸗Gefängniß, Schießſtange No. 9 
abzuliefern. II. J. 542/83. 
Danzig, ten 14. Juli 1883. 
Königl. Staats anwallſchaft. 


3983 Gegen den früheren Beſitzer Joſeph v. Gra⸗ 
bowski aus Zurromin, zuletzt Mühlenpächter in Nieder 
Lowitz bei Gr. Boschpohl, welcher ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Urtheil des Königl. Schöffengerichts zu 
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Carthaus vom 16. Mai 1882 erkannte Gefängnißſtrafe 
von 14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, den⸗ 
jilben zu verhaften und in das Königl. Amtsgerichtsge⸗ 
fängniß zu Carthaus abzuliefern. 
Carthaus, den 11. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3984 Gegen die unverehelichte Joſefine Glonke aus 
Vitzlin, welche flüchtig iſt, wird wegen Diebſiahls die 
gerichtliche Haft beſchloſſen. Es wird erſucht, dieſelbe 
zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Zoppot 
abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 23 Jahre, Statur groß, Haare 
hellblond, Augen blau, Naſe und Mund gewöhnlich. 

Zoppot, den 16. Juli 1883. 

Königl. Amtsgerlcht. 


3985 Gegen den Deputatsknecht Franz Kſiaz⸗ 
kowekt Junior aus Damerau⸗Höhe, geboren am 4. April 
1856 zu Felgeneu, ungefähr 5 Fuß 6 Zoll groß, ziem⸗ 
lich kräftig gebaut, mit einem dunkeln Tuchanzuge be⸗ 
kleidet, Erſatzreſerviſt I. Klaſſe, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft wegen ſchweren 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, benfelben zu ver⸗ 
haſten und in das Amtsgerichtsgefängniß zu Dirſchau 
abzuliefern. (II J. 988/83.) 
Danzig, den 17. Juli 1883. 
Köntgliche Staatsanwaltſchaft. 


3986 Gegen 1. den Schloſſergeſellen Johann Auguſt 
Pahlke, geb. am 2. Mai 1847 zu Königsberg in Pr., 
2. deſſen Ehefrau Roſalie geb. Mohn, früher in Marien. 
burg wohnhaft, welche flüchtig find, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen ſchweren Diebſiahls verhängt. Es wird 
erſucht, dieſelben zu verhaften und in das hieſige Cen⸗ 
tral⸗Gefängniß adzuliefern. J. I. 499/83. 
Elbing, ren 15. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3982 Der Arbeiter Thomas Weſſalkowski aus 
Maorienau, welcher durch rechtskräftiges Urtheil des 
Königl. Landgerichts Graudenz vom 7. Juli 1883 we⸗ 
gen ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zu 
8 Jahren Zuchthaus verurthellt iſt, iſt am heutigen 
Tage aus dem hieſigen Gerichtsgefängniß entwichen. 
Es wird erſucht, denſelben ſeſtzunehmen und in das 
gene Gefängniß abzuliefern und hierher Nachricht zu 
geben. 


Signalement: Alter 34 Jahre, Statur 
Größe 1,65 m, Haare dunkelblond, Stirn frei, 
brauen dunkel, Zähne fehlerhaft, Geſicht oval, dunkler 
Schnurrbart, Augen grau, Kinn rund, Sprache deutſch. 

Kleir ung: blaugraues Zeugfaquet, graue Drilllch⸗ 
hoſen, ſchwarze Tuchmütze. 
Graudenz, den 16. Juli 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


mittel, 
Augen⸗ 


32988 Gegen das Dienſtmädchen Henriette Schwin⸗ 
koweki, oft auch nach ihrem Stiefvaler Zimmermann 
genannt, zuletzt in Schoeneberg oder Baerwalde auf⸗ 
haltſam geweſen, ca 28 Jahre alt, katholiſch, in Hirſch⸗ 
berg, Kreis Pr. Holland geboren, eine Tochter der jetzt 
verehelichten Korbflechterfrau Henriette Zimmermann 
geb. Schlakowski zu Gr. Brunau, welche ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Tiegenhof vom 6. Juni 1883 wegen Dieb⸗ 
ftahle erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monaten voll⸗ 
ſtreckt werden Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften, 
und an das hieſige Gerichtsgefängniß abzuliefern. 
Tiegenhof, den 16. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3989 Gegen den Schuhmachergeſellen Franz Ge⸗ 
gierski aus Elbing, geboren zu Morezyn, Kreis Thorn, 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaſt wegen 
ſchweren Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht. den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Central⸗Gefängniß zu 
Elbing abzuliefern. J. 1192/83. 

Signalement: Alter 26 Jahre, Statur mittel, 
Größe 1,59 m, Haare blond. 

Elbing, den 21. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3990 Gegen den Knecht Joſeph Gajewski aus 
Polkon, 22 Jahre alt, katholiſch, geboren in Plechoczyn 
Kreis Graudenz, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, fell. eine durch vollſtreckbares Urtheil der Straf⸗ 
kammer bei dem Amtsgerichte zu Roſenberg vom 17. No 
vember 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 9 Monaten 
vollſtreckt werden Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Amtsgerichtsgefängniß abzu⸗ 
liefern und zu den Acken L. 2. 52/82 Nachricht zu 
eben. 
a Elbing, den 19. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3891 Gegen den Beſitzer Ferdinand Klatt aus 
Neuendorf, welcher ſich zeitweiſe bei ſeinem Schwieger⸗ 
vater Steinbock in Niederhölle und Schwager Kreſin in 
Spohn aufhalten ſoll, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
verſuchter Nothzucht verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Carthaus abzuliefern. 

Carthaus, den 28. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


3992 Gegen den Steinſetzer Johann Kowalerowski 
aus Pr. Stargardt, welcher ſich verborgen hält, ſoll 
eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 

irſchau vom 14. Juni 1883 erkannte Geldſtrafe von 

Mark eventl. 1tägige Haft vollftreckt werden. Es 
wird erſucht, von demſelben die Geldſtrafe einzuziehen 
und, falls er ſich über die Zahlung der Geldſtrafe nicht 
ausweiſen kann, an ihm die tägige Haftſtrafe zu voll⸗ 
ſtrecken. C. 19/83. 

Dirſchau, den 20. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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3993 Gegen den Maurergeſellen Emil Gonſche⸗ 
rowskt, zuletzt in Dirſchau, welcher ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Widerſtands gegen die 
Staatsgewalt und Körperverletzung verhangt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das hieſige Ge⸗ 
richtsgefänguiß abzuliefern. F. 20/83. 
Dirſchau, den 6. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3994 Der Pionier, Arbeiter, Friedrich Wilhelm 
Zakowitz, geboren am 30. Dezember 1852 zu Noggen, 
Kreiſes Inſterburg, welcher vom 12. Dezember 1874 
bis 17. September 1877 bei ter 4. Compagnie Ofipr. 
Pionier⸗ Bataillons No. 1 gedient, hat ſich ſeit circa 
2 Jahren der militairiſchen Controle entzogen. 

In den Jahren 1878 und 1879 hat derſelbe in 
den im Kreiſe Danzig belege nen Ortſchaften Schüddelkau, 
Gr. Walddorf und Müggenhahl gewohnt, und liegt die 
Vermuthung nahe, daß er auch fetzt im Kreiſe Danzig 
ſich aufhält. 

Die Königlichen Polizei + Behörden, ſowie Gen“ 
darmen werden erſucht, nach dem p. Zakowitz Recherchen 
anzuſtellen und im Falle der Ermittelung eine Nachricht 
hergelangen zu laſſen. 

Wehlau, den 14. Auguft 1883. 

Königl. Bezirks⸗Commando. 


3995 Gegen den Arbeiter Johann Hohmann aus 
Pr. Stargardt, welcher flüchtig iſt und ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls im 
Rückfalle verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. 
I. L 2 36/88. 

Signalement: Alter 38 Jahre, Größe 5 Fuß 
6 Zoll, Statur ſchlank aber kräftig, Haare blond, blonder 
Schnurrbart, Augenbrauen blond, Augen grau, Geſicht 
rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und polniſch 
(in Erſterer drückt er ſich unbebolfen aus). 

Beſondere Kennzeichen: Auf einem Auge blind. 

Danzig, den 13. Auguſt 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


3996 Der unterm 18. November 1881 hinter die 
Dienſtmagd Johanna Boettcher, früher in Berent und 
Liniewo aufhaltſam, erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Berent, den 7. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3997 Der unter dem 4. Februar 1882 hinter den 
Ziegelſtreicher Carl Johann Ludwig Löwe aus Occalitz, 
zuletzt in Liſchnitz aufhaltſam, erlaſſene Steckbrief wird 
hiermit erneuert. 
Stolp, den 9. Auguſt 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
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3998 Der hinter die Militairpflichtigen Johann 


Gottlieb Droewke und Genoſſen von der ehemaligen 
Kreis⸗Gerichts⸗Deputation zu Tiegenhof unter dem 4. Juli 
1876 erlaſſene, in No. 30 des öffentlichen Anzeigers 
zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig 
aufgenommene Steckbrief wird erneuert Aktenzeichen 
U. 99/75. 
Elbing, den 8. Auguſt 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


3999 Der hinter den Werkſtattarbeiter Michael 
Domanski, zuletzt in Mocker bei Thorn aufhaltſam, 
unterm 13. December 1881 erlaſſene Steckrrief wird 
hierdurch in Erinnerung gebracht. I D. 275/81. 
Oſterode, den 1. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4000 Der hinter die Militairpflichtigen Friedrich 
Reich und Genoſſen von der vormaligen Königl. Kreis⸗ 
gerichts⸗Deputation zu Pr. Holland unter dem 23. Juni 
1876 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Braunsberg, den 7. Auguſt 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4001 Der unterm 25. Januar hinter die unver⸗ 
lichte Johanna Delewski von hier erlaſſene Steckbrief 
wird erneuert. 
Danzig den 9. Auguſt 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


4002 Der unterm 28. Dezember 1882 hinter den 
Arbeiter Hermann Stolpmann aus Charlottenthal bei 
Varzin erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. L. 
1. 24/83. 
Stolp, den 6. Auguſt 1883. 
Königl. Staats- Anwaltſchaft. 


4003 Der hinter die Heerespflichtigen Michael 
Krauſe und Genoſſen unter dem 24. Mai 1881 erlaſſene, 
in No. 24 des öffentlichen Anzeigers zum Amtsblatt 
der Königlichen Regierung zu Danzia aufgenommene 
Steckbrief wird erneuert. Actenz. M 1 12/82. Er⸗ 
ledigt iſt derſelbe gegen Jacob Müller (No. 70) und 
Friedrich Wilhelm Janzen (No. 10). 

Elbing, den 10. Auguſt 1883. 

Rönigliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


Inſerate zum „Oeffentlichen Anzeiger“ 


Steckbriefs⸗Erledigung. 


4004 Der unterm 29. Dezember 1882ghinter den 
Wehrpflichtigen Franz Otto Gottfried Grundtmann 
und Genoſſen erlaſſene Steckbrief ıft bezüglich des Rudolf 
Ernſt Wittke, geboren zu Danzig am 8. Januar 1858 
(No. 8) erledigt. 
Danzig, den 3. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4005 Der hinter den Kneckt Wilhelm Lojack unter 
dem 25. Juni 1883 erlaſſene Steckbrief tft erledigt. 
Elbing, den 3. Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4006 Der unterm 12. März 1883 hinter den 
Bäckergeſellen Rudolph Kaminski wegen Diebſtahls er. 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Oſterode, ren 14. Juli 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


4002 Der hinter den Handlunas commis Gottfried 
Slembeck junior aus Döhringen, Kreis Dlterode, unter 
dem 2 November 1882 erlaſſene Steckbrief wird hier⸗ 
mit widerrufen. 
Allenſtein, den 3 Auguſt 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4008 Der unter rem 3. April 1880 hinter den 
Steuermann Carl Klitzke aus Pollnow erlaſſene Steck⸗ 
brlef wird hiermit zurückgenommen. 
Stolp, den 6. Auguſt 1883 
Königl. Staats⸗Anwaltſchaft 


4009 Der hinter den Dienſijungen Wilhelun Saenger 
aus Culm unterm 12. Juli 1883 exlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 

Culm, den 8. Auguſt 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


4010 Der hinter den Fleiſchergeſellen Eduard 
Sumann erlaſſene Steckbrief vom 26. Juli 1883 iſt 
erledigt. 

Schöneck, den 3. Anguſt 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


zum „Amtsblatt koſten die geſpaltene Koruns⸗Zeile 15 Pf. 


Druck von A. Schreth in Danzig. 


